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VORWORT

Die Österreichische Forschungsgesellschaft Straße-Schiene- 

Verkehr war im ersten Quartal mehrfach durch Covid 19 

betroffen, konnte aber ab dem 2. Quartal Treffen der Exper-

ten/innen im Haus der FSV ermöglichen, ebenso die Abhal-

tung von Seminaren und Tagungen organisieren.

Die 33. Novelle der Straßenverkehrsordnung wurde von eini-

gen Arbeitsausschüssen der FSV begutachtet und profunde 

Stellungnahmen abgegeben. Das Bundesministerium konnte 

dadurch die Novelle um einiges qualitativ verbessern. Danke 

an die Expertinnen und Experten der FSV, die ihrerseits mit 

ihren Rückmeldungen die gemeinsame Stellungnahme der 

FSV ermöglichten.

Erfreulich ist auch, dass die FSV eine Vielzahl von Publika-

tionen veröffentlichen konnte: So gelang es trotz pandemi-

schem Einfluss im 1. Quartal, 15 RVS, 4 RVE und 2 Hefte der 

weißen Schriftenreihe der FSV zu veröffentlichen. Auch die 

Übersetzung von Regelwerken wurde fortgesetzt, mittler-

weile wurden über 30 RVS in englischer Sprache veröffent-

licht. Ein Meilenstein ist sicherlich auch die Heraus-gabe des 

Prüfbuchs zur sechsten Version der Standardisierten Lei-

stungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur (LB-VI), die 

den Ausschreibungs- und Prüfprozess von öffentlichen Auf-

traggebern wesentlich vereinfachen wird. Diese Ausweitung 

der Ausschreibungstexte in der bestehenden LB-VI Version 6 

(veröffentlicht 2021) und die Erneuerung des Prüfbuchs sind 

nun auch außerhalb des Kernbereichs der FSV im Verkehrs-

wesen in fast allen Bereichen des Tiefbaus anwendbar. 

Neben der Aktualisierungen der RVS und der RVE konnten 

vier Berichte der Monitoringgruppe Klimaübereinkommen 

und Verkehr publiziert werden.

Der Vorstand beschloss, alle RVS und RVE einem Klima-

check zu unterziehen – die Monitoringgruppe Klimaüberein-

kommen und Verkehr entwickelte dazu das grundlegende 

Vorgehen, welches im 1. Halbjahr 2023 eine Durchsicht der 

aktuellen Regelwerke sicherstellen soll. Ziel ist es, sowohl 

die Auswirkungen neuer Publikationen, aber auch bestehen-

der Regelwerke, möglichst klimaneutral oder klimascho-

nend zu halten. In diesem Zusammenhang freuten wir uns, 

Frau SC DI Vera Hofbauer als neue Vertreterin des BMK im 

Vorstand der FSV begrüßen zu dürfen.

In einem Nutzungsvertrag zwischen klimaktiv.mobil und 

der FSV wurden zur Förderung von alternativer Mobilität 

neun RVS ab Mai 2022 der österreichischen Bevölkerung 

und aller Gebietskörperschaften zum freien Download 

zur Verfügung gestellt. Allen voran die überarbeitete RVS 

03.02.13 – Radverkehr – ist eine sehr gute Grundlage zur 

Entwicklung von fortschrittlichen Planungen für sichere 

Radfahranlagen und folglich zum Umstieg vieler Ver-

kehrsteilnehmer auf das Radfahren. In einem gemein-

samen Pressegespräch von FSV-Vorstandsvorsitzendem 

Martin Fellendorf und Aktive-Mobilität-Ausschussleiter 

Klaus Robatsch wurde im April die überarbeitete RVS vielen 

Pressevertretern präsentiert.

All die erwähnten Schwerpunkte der FSV sind nur durch die 

Aktivitäten von über 1400 Verkehrsfachleuten, die in der FSV 

zusammenwirken, möglich. Ein Danke an sie, die viel Zeit 

und Engagement dem Verkehrswesen widmen und damit 

für die Allgemeinheit einen sehr wichtigen Dienst leisten. 

Besonderer Dank gebührt dabei den Ausschuss- und Gre-

mienleitungen, die für die Ergebnisse der Ausschüsse und 

Gremien verantwortlich zeichnen. Zur Unterstützung, Vor- 

und Nachbereitung von Veranstaltungen, Sitzungen, Veröf-

fentlichungen und Abwicklung aller verwaltungstechnischen 

Voraussetzungen ist allen Mitwirkenden in der Geschäfts-

stelle der FSV Dank auszusprechen. Ihr Wirken bleibt meist 

unbemerkt, das ist gut so, es zeigt, dass die Arbeit gut und 

ohne Anstand geleistet wird.

Die FSV freut sich auf ein ereignisreiches Jahr 2023!
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HIGHLIGHTS 2022

PRÜFBUCH ZUR LB-VI 
VERSION 6

D-A-CH-TAGUNG IN GRAZ

MEHR ALS 30 ENGLISCHE 
RVS – 10 % DER FSV-
RICHTLINIEN NUN AUCH 
IN ENGLISCH

FSV-
NACHWUCHSFÖRDERUNG
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Das FSV-Prüfbuch ist eine umfangreiche Sammlung von Prüfungen für Baustoffe, Bauteile und Leistungen 

gemäß der Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur (LB-VI) und stellt ein Hilfsmittel für Auftraggeber, 

Auftragnehmer, Planer, Örtliche Bauaufsichten udgl. dar. In das FSV-Prüfbuch lassen sich ÖNORM A 2063:2015 

onlv-Datenräger einer Ausschreibung nach LB-VI einlesen und alle zu diesem Projekt verpflichtend vorgesehenen 

Prüfungen samt der jeweiligen RVS (Richtlinien und Vorschriften für das Straßenwesen), RVE (Richtlinien und 

Vorschriften für das Eisenbahnwesen) sowie weiteren Normen werden automatisch gefunden und übersichtlich 

in einer Tabelle dargestellt.

Heuer empfing die TU-Graz die Vertreter der D-A-CH-Informationstagung – die Tagung zum technologischen 

Austausch im Verkehrswesen im deutschsprachigen Raum. In Gruppensitzungen wurden die Themen Klima-

schutz und Verkehr, automatisiertes Fahren und Infrastruktur, Pflasterbauweisen, Stadtverkehr, Kreisverkeh-

re, Umweltverträglichkeit von Recycling-Baustoffen und Sicherheitsmanagement von Straßen breit zwischen 

den Ländervertretern aus Österreich, Deutschland und der Schweiz diskutiert. Im Jahr 2023 folgt die nächste  

D-A-CH-Tagung in der Schweiz.

Die FSV bemüht sich laufend RVS ins Englische zu übersetzen. Die für die RVS zuständigen Arbeitsausschüsse 
definieren hierfür, ob ihre erarbeiteten RVS einen über die Grenzen Österreichs hinaus reichenden Wert haben. 
Für den Fall, dass ein internationaler Bezug und Nutzen erkannt wird, wird von den Arbeitsausschüssen die 
Übersetzung über den Motivenbericht beschlossen und im Fachbeirat bestätigt. Der Übersetzungsprozess hat 
größtenteils 2018 begonnen und mittlerweile sind mehr als 30 RVS auch auf Englisch erhältlich. Da seit einiger 
Zeit auch internationale Kunden diese Richtlinien erwerben, kann die internationale Nutzung der übersetzten 
FSV-Richtlinien bestätigt werden.

Die FSV-Nachwuchsförderung dient dazu Studierende und die Fortbildung von jungem Personal speziell zu unter-

stützen. Die Förderung hat drei Säulen, Förderung von Abschlussarbeiten, FSV-Preis für brilliante Abschlussar-

beiten und Förderung von beruflicher Weiterbildung. Für junge Experten unter 32 Jahren gibt es für den Besuch 

von FSV-Schulungen, Infonachmittagen und Seminaren eine Reduktion des Preises um 50 %.



6
FORSCHUNGSGESELLSCHAFT STRASSE • SCHIENE • VERKEHR

Der Vorstand steht unter der Leitung des Vorsitzenden 

der FSV, Univ.-Prof. Dr.-Ing. Martin Fellendorf. 2022 wurde 

der Vorstand von der Generalversammlung neu gewählt. 

Der Vorstand tagte viermal. Personell konnte der Vorstand 

durch das Mitwirken von Frau Sektionsleiterin Dipl.-Ing. Vera 

Hofbauer, BMK, als stellvertretende Vorsitzende, verstärkt 

werden. Frau Engel blieb auch nach Ihrem Wechsel in den 

Vorstand der ÖBB-Infra stellvertretendes Vorstandsmitglied 

in der FSV.

Am rechtlichen Sektor wurde der Entwurf zur 33. Novelle 

der StVO Ende April an die FSV gesendet, die FSV bemüh-

te sich zusammen mit mehreren Ausschüssen und dem 

Verkehrszeichenbeirat eine gemeinsame Stellungnahme 

an das zuständige BMK abzugeben. Die 33. StVO-Novelle 

wurde zur Verbesserung von nicht-motorisierter Mobilität 

im Straßenbereich verwendet. Sowohl für Radfahrer als 

auch Fußgänger wurden einige Neuerungen fixiert und 

damit auch der Umstieg auf umweltfreundlicheren Verkehr 

signalisiert. Ende April wurde zwischen klimaaktiv mobil 

und der FSV vereinbart, neun klimarelevante RVS, die den 

Rad- und Fußverkehr fördern, kostenfrei bereitzustellen. 

Zur Erreichung der Klimawende braucht es in allen Berei-

chen von der Planung über die Bauausführung bis hin zur 

Instandhaltung, Verwaltung und Bewusstseinsbildung enor-

me Anstrengungen. In die gleiche Richtung berät hierbei die 

Monitorringgruppe Klimaübereinkommen und Verkehr, die 

zwei Berichte zum Thema Klimawandel zur Diskussion ent-

wickelten (Näheres im Bereich „Aus den Beiräten“).

Weitere Tätigkeiten bzw. Entscheidungen des Vorstandes waren:

•	 Bestätigung der Beschlüsse der Fachbeiräte hinsichtlich 

der Bearbeitung bzw. Veröffentlichung der RVS und RVE

•	 Nahm die Berichte zu den von der FSV geförderten For-

schungsarbeiten und Diplomarbeiten zur Kenntnis

•	 Beschlussfassung von Nachbesetzungen bei Führungs-

gremien und Arbeitsgruppen

•	 Freigabe des Prüfbuchs zu den Standardisierten Lei-

stungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur, Version 6, 

zur Veröffentlichung

•	 Beschluss, die FSV-Ehrennadel an Dipl.-Ing. Helmut  

Jessner in der Generalversammlung zu verleihen

•	 Leitete die Jahresrechnung 2021 an die Generalversamm-

lung nach Behandlung weiter

AUS DEM VORSTAND

•	 Schlug der Generalversammlung das Budget für 2023 vor

•	 Bestätigte die Nominierungen der Gremienmitglieder  

der FSV

•	 Bestätigte die Entscheidungen der Zulassungsbeiräte der 

FSV

•	 Entgegennahme der Berichte aus den Beiräten

•	 Bestätigung neuer Firmenmitgliedschaften

•	 Beschluss, in Kombination mit klimaktiv.mobil 9 RVS 

kostenlos zur Verfügung zu stellen

•	 Nimmt die Entwicklung des mobilen FSV-Readers positiv 

zur Kenntnis

•	 Beschluss, alle Richtlinien einem Klimacheck zu unterziehen 

und dafür eigene Geldmittel zur Verfügung zu stellen

Durch Rundlaufbeschlüsse werden Entscheidungen, die zwi-

schen den einzelnen Sitzungen zu treffen sind, rasch und 

abschließend behandelt. Diese betreffen insbesondere die 

Veröffentlichungen der FSV.

In der Generalversammlung am 17. November 2022 wurde 

die FSV-Ehrennadel im feierlichen Rahmen an Hrn. Dipl.-Ing. 

Helmut Jessner verliehen. Die Ehrennadel wird an Experten 

überreicht, die sich durch langjährige, qualitativ hochwertige 

Verdienste die FSV geprägt haben.

Vorstandsvorsitzender Martin Fellendorf (rechts) überreicht Helmut 
Jessner die Ehrenurkunde und die Ehrennadel
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Erweiterter Vorstand

Der erweiterte Vorstand (EV) umfasst die Mitglieder des 

Vorstandes, die Leitungen der Arbeitsgruppen und Gremien 

sowie den Präsidenten des Österreichischen Nationalkomi-

tees der PIARC/AIPCR und wurde vom Vorstandsvorsitzen-

den Univ.-Prof. Dr.-Ing. Martin Fellendorf geleitet.

Der EV tagte zweimal und bildet zusammen mit den Gremi-

en- und Arbeitsgruppenleitern ein wichtiges Gremium für 

Themen, die übergreifend über mehrere Arbeitsgruppen 

behandelt werden. Er dient weiters als Informationsgre-

mium, um Anliegen zu erörtern, zu diskutieren und auch 

Entscheidungen des Vorstandes an die Arbeitsgruppen und 

die Geschäftsstelle weitergeben zu können.

Der Vorsitzende Fellendorf dankte in der 1. Sitzung für 

die Erstellung des umfangreichen Tätigkeitsberichtes, der 

auch einen Blick ins gesamte Jahr 2022 zuließ. Erwähnt 

wurde danach auch, dass die D-A-CH – Informationstagung 

2022 unter guter Beteiligung von FSV-Experten/innen im 

September in der TU Graz abgehalten werden wird (weitere 

Informationen in der Rubrik der internationalen Kontakte).

Vorstandsvorsitzender Martin Fellendorf (links), stv. Vorsitzende Vera Hofbauer (Mitte) und Vorstandmitglied Peter Lux (rechts)
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Beiräte sind dem Vorstand der FSV unterstehende Gremien, 

welche in erster Linie eine beratende Funktion erfüllen. 

Besonderes Augenmerk wird hierbei auf eine vielfältige 

Besetzung, sprich Personen der zuständigen Bundesmini-

sterien, Dienststellen der Länder, Infrastrukturgesellschaf-

ten sowie von Ziviltechnikern und Baufirmen gelegt. 

Lenkungsbeirat (LB)

Der Lenkungsbeirat tagte zweimal. Dieses Gremium unter 

der Leitung von Dipl.-Ing. Josef Robl versucht die Außen-

ansicht der FSV zu hinterfragen und Ideen für die Arbeit 

der FSV zu generieren. Damit wird die Schnittstelle zwi-

schen FSV und befreundeten Organisationen innerhalb und 

außerhalb des Verkehrswesens betreut. Personell wurde 

der LB kleiner, Dipl.-Ing. Günther Steinbauer, Dipl.-Ing. Dr. 

Wilhelm Reismann und Dipl.-Ing. Karl Weidlinger haben die 

Mitwirkung aus unterschiedlichen Gründen im LB zurück-

gestellt, dafür ist Dipl.-Ing. Mag. Gudrun Senk neu im LB.

Schwerpunkt derzeit ist die Einbindung der Klimarelevanz 

in RVS und RVE-Entwicklungen, für das BMK wird das als 

Schwerpunkt in den kommenden Jahren gesehen. Ergän-

zend wurden Themen, wie Bodenversiegelung (Flächenver-

brauch), Förderung der Kreislaufwirtschaft (Re-recycling), 

CO2-Bilanz etc. erörtert. Zur Entwicklung von Strategien 

und Prozessplanungen wurde das gesamte Thema an die 

Monitoringgruppe Klimaübereinkommen und Verkehr (MG-

K) weitergeleitet (fortgesetzt siehe MG-K).

Monitoringgruppe Klimaübereinkommen und Verkehr 

(MG-K)

Die Monitoring-Gruppe steht unter der Leitung von Univ.-

Prof. Mag. Dr. Karl Steininger. Die Gruppe verfolgt aktiv die 

relevante Sachlage und erarbeitet selbständig Vorschläge. 

Aperiodisch werden Ergebnisse der Beratungen im MG-K 

in Berichte verfasst, die sowohl für die Allgemeinheit im 

Speziellen aber auch für die Nutzung in anderen Experten-

gremien veröffentlicht werden. Im Jahre 2022 wurden vier 

Publikation der MG erarbeitet, die sich mit nachhaltigem 

Personenverkehr, Geschwindigkeitsreduktionen und CO2-

Preis mit Klimabonus als Schlüsselmaßnahmen für die 

Reduktion der Treibhausgasemissionen im Verkehrssektor 

beschäftigten. Diese wurden an alle verkehrsrelevanten 

Politiker und Dienststellen versandt. Weitere, zukünftige 

Berichte aus der Monitoring-Gruppe können erwartet wer-

den. Der Schwerpunkt des Lenkungsbeirats, die Einbindung 

der Klimarelevanz in RVS und RVE-Entwicklungen, wurde 

übernommen. 

Fachbeirat Straße (FB-S)

Der Fachbeirat Straße trat 2022 sieben Mal zusammen. 

In den Sitzungen wurden 12 RVS-Richtlinien und RVS-

Merkblätter bzw. vier RVS-Arbeitspapiere behandelt und zur 

Veröffentlichung empfohlen. Weiters wurden dem FB-S vier 

Änderungsblätter vorgelegt. Als beratendes Gremium des 

Vorstandes befasst sich dieser auch mit der Fortschreibung 

des Regelwerkes der RVS. Hierfür werden alle RVS von der 

Idee über die Erstellung bis hin zur Veröffentlichung betreut 

und durch den FB-S hinsichtlich der fachlichen Qualität und 

der Einhaltung der formalen Erfordernisse geprüft. Daher 

wurden 17 Motivenberichte zur Neuerstellung bzw. Überar-

beitung von RVS behandelt und genehmigt.

Fachbeirat Schiene (FB-E)

Analog dem Bereich Straßenwesen ist der FB-E im Eisen-

bahnwesen als beratendes Gremium und verlängerter Arm 

des Vorstandes tätig, die RVE-Entwicklungen stehen im 

Fokus. Vier RVE-Richtlinien konnten 2022 veröffentlicht wer-

den, es fanden drei Sitzungen statt. Für die Veröffentlichung 

wurde ein RVE-Abänderungsblatt für Anfang 2023 empfoh-

len. Schwerpunkt war die Überarbeitung der RVE 04.01.01, 

welche die Prozesse des Zulassungsbeirat-Schiene (ZB-E) 

enthält (Genaueres siehe ZB-E). Zusätzlich wurden vier in 

Englisch übersetzte RVE veröffentlicht. 

 

Verkehrszeichenbeirat (VB)

Der Verkehrszeichenbeirat ist ein hochkarätiges und pari-

tätisch mit Juristen, Psychologen und Technikern besetz-

tes Gremium der Österreichischen Forschungsgesellschaft 

Straße – Schiene – Verkehr, welches seit 2013 seine Auf-

merksamkeit der Verbesserung der Situation in Bezug 

auf Verkehrszeichen in Österreich widmet. Kriterien wie 

Wahrnehmbarkeit, Sichtbarkeit, Erkennbarkeit spielen unter 

Beachtung von optischen, psychologischen, internationalen, 

aber auch mathematischen Einflüssen bei den Überlegun-

gen des VB eine fundamentale Rolle.

AUS DEN BEIRÄTEN
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Der VB ist 2022 zweimal zusammengekommen, dabei wurde 

der Fortschritt des Forschungsprojekts „SafeSign“ der ASFI-

NAG, welches 2020 vorgestellt wurde, erläutert. Das Projekt 

beschäftigt sich mit der Erkennung von Verkehrszeichen 

durch künstliche Intelligenz und dient als Sondierungspro-

jekt und Machbarkeitsstudie für zukünftige Folgeprojekte. 

„SafeSign“ berücksichtigt auch ethische Aspekte. Eine Sit-

zung beschäftigte sich zentral mit der 33. Novelle der StVO, 

die vom Ministerium zur Begutachtung ausgesendet wurde. 

Da in der Novelle auch einige neue bzw. abgeänderte Ver-

kehrszeichen und Wegweiser betroffen waren, konnte der 

VB eine profunde Stellungnahme abgeben.

Zertifizierungsbeirat (ZE)

Die FSV hat sich als kompetentes Servicecenter für die 

Ausbildung von StraßenverkehrssicherheitsgutachterInnen 

in Österreich etabliert. Der ZE ist ein dem Vorstand der FSV 

unterstehendes Gremium, welches Zertifizierungen und 

Schulungen von Verkehrssicherheitsauditoren und -inspek-

toren (RSA/RSI) im Sinne der RVS 02.02.35 koordiniert. Der 

ZE paritätisch mit Vertretern des Bundesministerium für 

Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und 

Technologie (BMK), der Wissenschaft, der ASFINAG, der 

Länder, der Ziviltechniker- / Technischen Büros und der 

Verkehrssicherheitsorganisationen besetzt. 

Im Jahr 2022 fanden sechs Sitzungen des ZE statt. Als 

Grundlagen für die Zertifizierung wurden Schulungen kon-

zipiert, deren Ziel es ist, die Weiterbildung von hoch quali-

fizierten Fachleuten zu ermöglichen. Die FSV hat sich auch 

dadurch als kompetentes Servicecenter für die Ausbildung 

und Beurteilung von Straßenverkehrssicherheitsgutachtern 

in Österreich etabliert. Die Zertifizierungsstelle im BMK folgt 

den Empfehlungen des ZE, die entsprechend qualifizierten 

Verkehrsfachleute bekommen dadurch das Zertifikat durch 

das BMK ausgestellt.

Zur Fortbildung und Rezertifizierung von Straßenver-

kehrssicherheitsgutachterInnen wurde ein neuer Drei-

tageskurs entwickelt, der im März stattfand. Für den 

Einstieg in die RSA/RSI-Thematik gibt es seit 2021 einen 

neuen Basiskurs, auch 2022 gab es großen Andrang zu 

diesem Kurs.
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Eine Liste dieser zertifizierten Straßenverkehrssicherheits-

gutachter ist auf der Homepage der FSV und dem BMK 

(www.bmk.gv.at) zu finden.

Im Jahr 2022 gab es zudem einige personelle Änderungen, 

Margarete Schludermann und Dipl.-Ing. Thomas E. Hofbauer 

gingen in den wohlverdienten Ruhestand, Dipl.-Ing. Markus 

Pijavec wurde neu in den ZE aufgenommen. Wir bedanken 

uns bei allen bisherigen und neuen Mitgliedern für ihre 

Leistungen im ZE.

Zulassungsbeirat Straße – Korrosionsschutz (ZB-S)

Seit dem Jahr 2006 werden von der FSV Zulassungen zum 

Korrosionsschutz von Stahlbauten ausgestellt. Mittlerweile 

reicht das Angebot von Werkszulassungen über Unterneh-

menszulassungen für Baustellenkorrosionsschutz bis zu 

Systemzulassungen. Laufend werden im Durchschnitt etwa 

5- 15 Zulassungen (Erstanträge und Verlängerungen, Rezer-

tifizierungen, Änderungen) parallel bearbeitet. 

Aktuell sind über die FSV Homepage abrufbar: 

•	 76 Systemzulassungen

•	 27 Werkszulassungen 

•	 14 Unternehmenszulassungen für Baustellen-

	 korrosionsschutz 

Die Daten der erteilten Zulassungen sind für jeden auf der 

Website www.fsv.at unter „Zulassungen/Korrosionsschutz“ 

einsehbar.

Zulassungsbeirat Schiene – Lärmschutzwände (ZB-E)

Vorrangigstes Ziel des ZB-E ist es, Lärmschutzanlagen 

entlang von Schienenwegen einem technisch einheitlichen 

Qualitätsniveau zu unterwerfen. 

2022 fanden fünf Sitzungen statt. Der zugehörige Arbeitsaus-

schuss EB03 „Lärmschutzwände“ wird an der Überarbeitung 

der Zulassungsrichtlinie RVE 04.01.01 „Lärmschutzwände 

- Berechnung und Konstruktion“ und dem zugehörigen RVE-

Arbeitspapier Nr. 01 „Leitfaden zur RVE 04.01.01: Prüfung 

der Dauerhaftigkeit von LSW-Elementen, -Paneelen, -Toren 

und -Türen“ arbeiten. Die Abwicklung des Zulassungsver-

fahrens soll zukünftig in einer neuen RVE 01.05.01 geregelt 

sein, die RVE 04.01.01 wird die in der Zulassung zu prüfenden 

Parameter der Lärmschutzwände enthalten. Diese geänderte 

RVE-Struktur ermöglicht zukünftig auch Zulassungen ande-

rer Systeme, wenn diese in RVE verlangt werden.

Der langjährige Leiter des ZB-E Dipl.-Ing. Hannes Kari hat 

sich aus seiner Funktion zurückgezogen und hat die Leitung 

an ein jüngeres Mitglied Dipl.-Ing. Jürgen Stern übergeben. 

Kari wird als einfaches Mitglied aber erhalten bleiben.

Auf der FSV-Homepage (www.fsv.at) im Bereich „Zulassun-

gen/Lärmschutz“ können jederzeit die aktiven Zulassungen 

eingesehen werden. Im Bereich Lärmschutz sind derzeit 20 

Systemzulassungen aktiv. 

Zulassungsbeirat Brückenabdichtung (ZB-B)

Der ZB-B traf sich im Jahr 2022 bis dato zu 2 Sitzungen 

zusammen. Derzeit sind insgesamt 131 Systemzulassungen 

aktiv. 2022 wurden bisher 58 Verlängerungen von Systemzu-

lassungen erteilt. Die Daten der erteilten Zulassungen sind 

für jeden auf unserer Website www.fsv.at unter „Zulassun-

gen/Brückenabdichtung“ einsehbar.  
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Das Herz der FSV bilden die Arbeitsgruppen (AG) und die 

Arbeitsausschüsse (AA), in denen von unseren Mitgliedern 

die Richtlinien erstellt werden. Unter dem Punkt „Veröffent-

lichungen“ wird der Output der Arbeitsgruppen und Arbeits-

ausschüsse dokumentiert.

Ergänzend wurde heuer zur Unterstützung des BMK bei der 

33. Novellierung der StVO eine profunde Stellungnahme der 

FSV durch Zusammenführung der Stellungnahmen aus den 

AA STB10, PV04, dem Verkehrszeichenbeirat und einzelner 

Expertenmeldungen an die zuständige Abteilung im BMK 

gesendet.

Folgende Änderungen sind in der Arbeitsgruppenstruktur 

des Jahres 2022 vorgenommen worden:

AG Leitungsübernahmen

•	 EB „Eisenbahnwesen“ – Leiter Dipl.-Ing. Peter Tauschitz

•	 T „Tunnelbau“ – Leiter Dipl.-Ing. Andreas Rath

AA Leitungsübernahmen 

•	 BR 04 „Brückenausrüstung“ – Leiter Dipl.-Ing. Thomas Mayr

•	 EB 03 „Lärmschutzwände“ – Leiter Dipl.-Ing. Jürgen Stern

•	 EB 05 „Gefährliche Güter“ – Leiter Dipl.-Ing. Peter Tauschitz

•	 EB 13 „Regional- und Nebenbahnen“ – Leitung muss neu 

besetzt werden

•	 GV 02 „Verkehrsnachfrage“ – Leitung muss neu besetzt 

werden

•	 STA 04 „Erschließung und Gestaltung öffentlicher Räume“ –  

Leiter Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. Andreas Voigt

•	 STA 09 „Optimierung des ÖPNV – Leiter Dipl.-Ing. Dr. 

Johannes Kehrer

•	 STB 01 „Winterdienst“ – Leiter Dipl.-Ing. Peter Nutz

•	 STB 02 „E-Mobilität“ – Leiterin Mag. Bettina Angerer

•	 T 01 „Leistungsbeschreibung Tunnelbau“ – Leiter Dipl.-Ing. 

Dietmar Bach

•	 T 04 „Sicherheitseinrichtungen“ – Leiter Ing. Stefan Weiss, MSc.

•	 T 06 „Leistungsbild Bestandsprüfung Tunnel“ – Leitung 

muss neu besetzt werden

•	 T 07 „Risikoanalyse“ – Leitung muss neu besetzt werden

•	 T 12 „Bauliche Gestaltung“ – Leitung muss neu besetzt 

werden

•	 T 13 „Photovoltaikanlagen“ – Leiter Dipl.-Ing. (FH)  

Wolfgang Mähr, MSc.

AA Gründung

•	 VU 16 „Ingenieurbiologie“ – Leiterin Dipl.-Ing. Christina 

Schmidt, BSc.

AA Umbenennung

•	 STA 07 „Aktive Mobilität“ (ehemals „Nicht motorisierter 

Verkehr“) – Leiter Dipl.-Ing. Klaus Robatsch

AUS DEN ARBEITSGRUPPEN
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VERÖFFENTLICHUNGEN

Die FSV ist Herausgeberin der Richtlinien und Vorschriften 

für das Straßenwesen (RVS), der Richtlinien und Vorschriften 

für das Eisenbahnwesen (RVE) und der Leistungsbeschrei-

bung Verkehr und Infrastruktur (LB-VI). Zusätzlich tritt die 

FSV als Vertriebsstelle der Straßenforschungshefte auf 

und erarbeitet laufend neue Hefte der FSV-Schriftenreihe. 

Zusätzlich werden auch Berichte der Monitoringgruppe 

Klimaübereinkommen und Verkehr veröffentlicht. Für die 

internationale Anwendung werden ausgewählte RVS und 

RVE in die englische Sprache übersetzt.

Berichte der Monitoringgruppe Klimaübereinkommen 

und Verkehr

Seit dem Jahr 2021 veröffentlicht die MG-K aperiodisch 

Berichte, die von jedem und jeder Interessierten kostenlos 

von der Webseite der FSV heruntergeladen werden können.

Folgende Berichte wurden von der MG-K 2022 

veröffentlicht:

•	 Februar 2022 – 2. Bericht „Nachhaltiger Personenverkehr: 

Politikentwicklung aus einer integrativen verkehrssyste-

matischen, ökonomischen und rechtlichen Perspektive“

FSV-Schriftenreihe Nr. 24 und Nr. 25

•	 Mai 2022 – 3. Bericht „Mikro-ÖV-Systeme als zukunfts-

trächtiges Verkehrskonzept im ländlichen Raum? Eine 

Analyse der Erfolgsfaktoren“

•	 September 2022 – 4. Bericht „Tempo 100/80/50/30: Aus-

wirkung auf Klima, Umwelt, Treibstoffverbrauch und 

Verkehrssicherheit“

•	 September 2022 – 5. Bericht „CO2-Preis mit Klimabonus: 

Sozial entlastend – auch in Zeiten hoher Energiepreise“

FSV-Schriftenreihe

Die FSV-Schriftenreihe erscheint seit 2007 in aperiodischen 

Abständen. Derzeit können 25 Hefte zu aktuellen Themen 

aus dem Bereich des Verkehrswesens über den Shop der 

FSV (www.fsv.at) bezogen werden. 2022 wurden die Hefte Nr. 

24 „Die Hard- und Software für eine neue Mobilität“ und Heft 

Nr. 25 „Ein neuer Ansatz für höchstzulässige Geschwindig-

keiten im Straßenverkehr in Österreich aus synergetischer, 

nachhaltiger Sicht“ veröffentlicht.

Straßenforschung

Eines der vielen Services, die die FSV ihren Mitgliedern 

anbietet, ist die regelmäßige Versendung der Zusammen-

stellung, welche die aktuellen Forschungshefte aus den 

D-A-CH Ländern beinhaltet. Die Forschungshefte selbst 

können nach Anmeldung vor Ort in der FSV-Geschäftsstelle 

eingesehen werden, deren Inhalte für Überarbeitungen von 

RVS und RVE von Bedeutung sein können.

 

RVS

Im Jahr 2022 wurden 

•	 am 1. März die 104. RVS-Papier-Abo-Aussendung durch-

geführt, sowie die RVS-ABO-digital Version V47 USB-

Aussendung versandt,

•	 am 1. September die 105. RVS-Papier-Abo-Aussendung 

durchgeführt, sowie die RVS-ABO-digital Version V48 

USB-Aussendung versandt und

•	 im Dezember die Englische RVS-ABO-Aussendung 2022 

versendet.

Arbeitsgruppe: Grundlagen des Verkehrswesens

FSV-Schriftenreihe 024 | 2022

FSV-PLANERSEMINAR 2020  |  FSV-PLANERSEMINAR 2021

Die Hard- und Software für 
eine neue Mobilität

Nutzungsvielfalt im öffentlichen (Straßen-)Raum

Mobilität als Service und der Straßenraum

FSV-Schriftenreihe 025 | 2022

DISKUSSIONSPAPIER

KUSG: Klima-Umwelt-Sicherheit-Geschwindigkeit

Ein neuer Ansatz für höchstzulässige 
Geschwindigkeiten im Straßenverkehr 

in Österreich aus synergetischer, 
nachhaltiger Sicht
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Veröffentlicht wurden 2022 folgende RVS:

• 	 RVS 09.01.53	 Schutzmaßnahmen gegen Gefährdung  
	 durch kanzerogene mineralische Stäube 
	 (01.01.2022)

•	 RVS 05.05.43	 Straßen mit zwei oder mehr Fahrstreifen  
	 je Fahrtrichtung (01.01.2022)

•	 RVS 15.04.11 Ausbildung und Dimensionierung 
	 (01.02.2022)

•	 RVS 13.03.01	 Monitoring von Brücken und anderen  
	 Ingenieurbauwerken (01.02.2022)

•	 RVS 03.08.64	 Oberbauverstärkung von Asphaltstraßen 
	 (01.03.2022)

•	 RVS 03.02.13	 Radverkehr (01.04.2022)

•	 RVS 03.03.21 	Räumliche Linienführung (01.04.2022)

•	 RVS 03.07.21 	Ladeinfrastruktur für Elektrofahrzeuge  
	 im öffentlichen Raum (01.08.2022)

•	 RVS 15.02.35	 Plattenbrückennormalie (01.08.2022)

•	 RVS 13.01.15	 Beurteilungskriterien für Straßen- 
	 zustandserfassung (01.10.2022)

•	 RVS 13.01.16	 Bewertung von Oberflächenschäden und  
	 Rissen auf Asphalt- und Betondecken  
	 (01.10.2022)

•	 RVS 08.23.08	 Leitpflöcke (01.11.2022)

•	 RVS 13.03.21	 Geankerte Konstruktionen (01.11.2022)

	
Folgende in Englisch übersetzte RVS konnten 2022 
veröffentlicht werden:

• 	 RVS 02.03.11	 Optimization of Local Public Transport -  
	 Open Line and Stops

•	 RVS 13.03.11	 Road Bridges

•	 RVS Working paper No 17  
Dispersion of Airborne Pollutants from Transport  
Routes and Tunnel Portals – Requirements for  
Dispersion Models and Basic Data

Veröffentlicht wurden 2022 folgende RVE:

• 	 RVE 04.01.02 	Berechnung von Schienenverkehrs- 
	 lärmemissionen (01.02.2022)

• 	 RVE 04.04.02 	Manipulation von brennbaren Flüssig- 
	 keiten auf Eisenbahnanlagen (01.02.2022)

• 	 RVE 04.01.01 	Lärmschutzvorrichtungen – Technische 	
	 Anforderungen und Bemessungsregeln 	
	 (01.07.2022)

• 	 RVE 04.04.01 	Manipulation von entzündbaren Flüssig- 
	 gasen auf Eisenbahnanlagen (01.11.2022)

Folgende in Englisch übersetzte RVE konnten 2022 
veröffentlicht werden:

• 	 RVE 04.03.01 	Accompanying Landscape Preservation 	
	 Measures

• 	 RVE 04.03.02	 Maintenance Plan for Ecological  
	 Compensation Areas

• 	 RVE 04.04.01	 Manipulation of Flammable Liquified 
	 Petroleum Gas (LPG) on Railway  
	 Infrastructures

• 	 RVE 04.04.02 	Tankmanipulation of Flammable Liquids  
	 on Railway-Infrastructure	

Version 48 | Stand 1. September 2022

RVE

Im Jahr 2022 wurde am 1. Mai die 7. RVE-ABO-digital inkl. 

USB-Karten ausgesandt.

Version 07 | Stand 1. Mai 2022

RVE RICHTLINIEN UND VORSCHRIFTEN 
FÜR DAS EISENBAHNWESEN

Version 47 | Stand 1. März 2022

RVE-USB Version 07

RVS-USB 
Version 47 und 48
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Leistungsbilder

Seit 2010 werden in der FSV in Kooperation mit der Bundes-

kammer der Architekten und Ingenieurkonsulenten (bAIK) 

Leistungsbilder in Regelwerken ausgearbeitet. Auf der FSV-

Webseite sind die RVS-Regelwerke bezüglich der Leistungs-

bilder im Shop erhältlich. Jedes Leistungsbild besteht aus 

einer RVS für „Ziel- und Aufgabenbeschreibung“ und einer 

RVS für „Aufwand- und Kostenabschätzung“. Alle aktuell 

verfügbaren Leistungsbilder sind auf unserer Homepage 

im RVS-Shop unter „06 Leistungsbilder“ für Planungen und 

Bestandprüfungen erhältlich. Im Bereich der RVE sind die 

Leistungsbilder unter „12.01 Leistungsbilder“ zu finden.

Standard Elementekatalog zur Leistungsbeschreibung 

Verkehr und Infrastruktur – Building Information 

Modeling (BIM)

BIM ist die zukunftsweisende Entwicklung im Bauwesen 

und steht im AVA-Bereich für Zeitersparnis in der Menge-

nermittlung, Fehlerminimierung und Erleichterungen bei 

der Erstellung von Ausschreibungen. Bei einem BIM-Modell 

geht es nicht rein um ein Gebäudemodell, das in Echtzeit 

von mehreren Planern zentral bearbeitet wird. Es geht dabei 

vielmehr um eine gemeinsame Datenbasis, die allen Betei-

ligten zur Verfügung steht, um einen konsistenten Infor-

mations- und Datenaustausch für die Weiterverarbeitung 

sicherstellen zu können. 

Die ÖNORM A2063 „Austausch von Leistungsbeschreibungs-, 

Elementkatalogs-, Ausschreibungs-, Angebots-, Auftrags 

und Abrechnungsdaten in elektronischer Form“ wird um 

einen Teil 2: „Berücksichtigung der Planungsmethode Buil-

ding Information Modeling (BIM) Level 3“ erweitert. Im Jahre 

2021 wurde diese Norm durch das ASI veröffentlicht. Damit 

gemäß dieser neuen ÖNORM A2063 - Teil 2 ein Ausschrei-

bungs-Leistungsverzeichnis erstellt werden kann ist es 

erforderlich, dass zu der standardisierte Leistungsbeschrei-

bung (LB-V) zum Beispiel zu Bauteilen spezifische „Standard 

Elemente“ erstellt werden. 

OPEN BIM – Mittels einer geprüften „IFC4“ Datei werden 

Elemente mit den geometrischen Daten aus dem 3D-Modell 

verbunden und automatisiert mit Hilfe eines „Standardi-

sierten Elementkataloges“ und frei zusammengesetzter 

Elemente eine vollständige „Projektelementliste“ erstellt. 

Die sogenannte „Projektelementliste“ beinhaltet alle model-

lierten BIM-Elemente und zusätzlich auch nötige Planungs-

leistungen, Vorarbeiten, Baustellengemeinkosten und Vor-

bemerkungen. Als Ausschreibungsunterlagen werden die 

IFC4-Datei, die Projektelementliste und das Ausschrei-

bungs-LV dem Bieter für die Angebotslegung übergeben. 

Im Arbeitsausschuss „TV09 Allgemeinen Elementkatalogs“ 

werden 2021 und 2022 zwei Pilotprojekte (Brücke und Straße) 

bearbeitet.

FSV-Tätigkeitsbericht

Der jährlich veröffentlichte Tätigkeitsbericht ist die „Lei-

stungsschau“ der Arbeitsgruppen und Arbeitsausschüsse 

und gibt einen Überblick über vergangene, gegenwärtige 

und zukünftige Tätigkeiten. Der Bericht, der auch über die 

Webseite der FSV einzusehen ist, ermöglicht es einerseits, 

Außenstehenden sich über die verschiedenen Tätigkeiten 

zu informieren, anderseits hilft er den Arbeitsgruppen, sich 

besser zu koordinieren und Überschneidungen zu vermeiden.

Wir finden neue Wege. 

TÄTIGKEITSBERICHT
DER ARBEITSAUSSCHÜSSE
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FSV-Tätigkeitsbericht 2021/2022
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Standardisierten Leistungsbeschreibung Verkehr und 

Infrastruktur (LB-VI)

Bereits seit Jahrzehnten arbeitet die FSV an einheitlichen 

Standards für den Tiefbau. Die Leistungsbeschreibung Ver-

kehr und Infrastruktur (LB-VI) deckt zwischenzeitlich den 

Bereich des Straßenwesens, des Brückenbaus, des Tunnel-

baus, des Eisenbahnoberbaus, des Siedlungswasserbau, des 

Flussbaus und des Landschaftsbau ab. Die exzellente Arbeit 

wird durch die Kooperation von sieben Arbeitsausschüssen, 

die jeweils deren fachliche Expertise liefern und einem 

Koordinierungsausschuss gewährleistet.

Die aktuelle Version 06 wurde am 01. Mai 2021 durch die 

FSV mit vier neuen Leistungsgruppen veröffentlicht. Insbe-

sondere sei darauf hingewiesen, dass die LB-VI06 die neuen 

Begriffe der RVS 08.03.01 „Erdarbeiten“ enthält, welche 

aufgrund der Zurückziehung der ÖN B2205 und der neuen 

europäischen Norm EN 16907 Teile 1-6, überarbeitet wurde. 

Auf die zahlreichen Änderungen wird in den durch die FSV 

durchgeführten Update- und Basisseminaren zur LB-VI06 

informiert.

Den mehr als 170 FachexpertInnen sei bereits jetzt für deren 

Arbeit und Fachkompetenz herzlicher Dank ausgesprochen, 

da dieses Werk nur durch kompetente, unermüdliche Arbeit 

in zahlreichen Sitzungen zustande kommt. Derzeit arbeiten 

die FachexpertInnen an der Version 07, deren Entwurf im 

Herbst 2023 fertiggestellt sein wird.

Prüfbuch zur Standardisierten Leistungsbeschreibung 

Verkehr und Infrastruktur 

Das FSV-Prüfbuch hat sich in den letzten Jahren zu einem 

anerkannten Qualitätssicherungsprodukt im Bauwesen ent-

wickelt und fand mit der FSV - Softwarelösung sowohl bei 

Auftraggebern als auch Auftragnehmern weitreichenden 

Anklang. Es handelt sich um eine umfangreiche Sammlung 

von Prüfungen für Baustoffe, Bauteile und Leistungen zur 

LB-VI und stellt ein Hilfsmittel für Örtliche Bauaufsichten, 

Auftraggeber, Auftragnehmer, Planer und dgl. dar. Das 

FSV-Prüfbuch listet alle jene Prüfungen auf, die normativ 

durch RVS-Richtlinien, Normen oder auf sonstiger Basis 

erforderlich sind. Dabei stellen die Musterprotokolle eine 

Empfehlung dar. Das FSV Prüfbuch für die LB-VI06 wurde 

am 1. April 2022 veröffentlicht. Den mehr als 15 Fachexper-

tInnen sei für deren Arbeit und Fachkompetenz herzlicher 

Dank ausgesprochen, da dieses Werk nur durch kompeten-

te, unermüdliche Arbeit in zahlreichen Sitzungen zustan-

de gekommen ist. Prüfbuchinfonachmittage erläutern die 

Änderungen im neuen Prüfbuch gegenüber der Vorversion.

FSV-Wörterbücher

Die Welt des Verkehrswesens ist reich an unterschied-

lichsten Begriffen. Durch den Umstand, dass seit 2008 die 

Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur (LB-VI) 

von der FSV herausgegeben wird, hat sich das Spektrum der 

FSV auch in andere Bereiche der Infrastruktur bzw. Tiefbau 

erweitert. Arbeitsfelder wie Planung, Sicherheit, Umwelt, 

Vertrags- und Vergabewesen in den Bereichen Straßen-, 

Brücken-, Tunnel-, Eisenbahn-, Wasser- und Landschafts-

bau etc. wird über RVS, RVE und LB-VI der Stand der Technik 

abgebildet. Klarheit und Übersicht in der dadurch bedingten 

Begriffsvielfalt bringt hier das „FSV-Wörterbuch Verkehrs-

wesen“. Mit über 18.500 Begriffen aus mehr als 1200 Quellen 

FSV-Wörterbuch Flyer
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ist es das umfangreichste Wörterbuch des Verkehrswesens 

im deutschsprachen Raum.

Durch die Initiative 2019 nun vermehrt Richtlinien auch ins 

Englische zu übersetzen, ergab sich damit auch die Möglich-

keit, die vorhandenen englischen Begriffe ihren deutschen 

Wörtern im Wörterbuch zu zuordnen. Im Jänner 2021 wurde 

ein neues FSV-Wörterbuch Verkehr & Infrastruktur Deutsch-

Englisch, Englisch-Deutsch veröffentlicht, welches die beste-

hende 4. Ausgabe des FSV-Wörterbuchs von 2018 ergänzte.

Im Großen und Ganzen ist die Entwicklung der FSV-Wör-

terbücher ein laufender Prozess, der einiges an Arbeitszeit 

in Anspruch nimmt. Darüber hinaus erfordert die Heran-

gehensweise bei der Erstellung eines Wörterbuches in 

allen Arbeitsschritten ein Gut an Akribie, viel Geduld und 

Durchhaltevermögen. Nichtsdestotrotz werden weiterhin 

sorgfältig deutsche und englische Begriffe eingetragen und 

aktualisiert. Auf unserer Homepage finden sich weitere 

Details und Hinweise.

FSV – Berechnungstool zur RVS 15.02.35 zur Berechnung 

von Plattenbrückennormalien

Die RVS 15.02.35 ist für die Bemessung von Straßenbrüc-

ken aus Stahlbeton mit Stützweiten zwischen 2,0 und 20,0 

m, einem Kreuzungswinkel von 75° bis 90°, einer Fahr-

bahnbreite zwischen 3,0 und 9,0 m und einer idealisierten 

Lagerbedingung mit einem Liniengelenk anzuwenden. Das 

Berechnungstool erleichtert Dimensionierungen, in der RVS 

ist ein Anwendungsbeispiel angegeben. RVS-Abonnenten 

können das Berechnungstool kostenfrei erhalten.

Finanzielle Unterstützung bei Masterarbeiten aus dem 

Bereich Verkehrswesen

Die Forschungsgesellschaft möchte ihrem Namen gerecht 

werden und ladet junge Menschen dazu ein, ihre zukünftige 

berufliche Ausrichtung dem Verkehrswesen zu widmen. 

Die Breite der fachlichen beruflichen Tätigkeit geht von 

Planung, Bau und Betrieb bis hin zu Themen der Verkehrs-

sicherheit und Umwelt. Studierenden aus Fachhochschulen 

und Universitäten, die sich diesem Thema im Rahmen von 

Masterarbeiten widmen, kann eine Förderung durch die FSV 

ausgesprochen werden, sofern die Arbeit in Zusammenhang 

mit einer RVS/RVE steht und vor Beginn seitens der FSV 

approbiert wird. Damit die ExpertInnen des Verkehrswesens 

von morgen schon heute Forschung vorantreiben können – 

nähere Informationen erhalten Sie bei der Geschäftsstelle 

der FSV.

Die FSV ist bemüht, österreichische Masterarbeiten und 

Dissertationen aus dem Bereich Verkehrswesen zu fördern 

und zu sammeln. Unter der Sammlung befinden sich unter 

anderem Einreichungen für den FSV-Preis. Gerne nehmen 

wir auch noch in der Liste fehlende Masterarbeiten und 

Dissertationen aus dem Verkehrswesen auf.

Der Homepagebereich „Verkehrsforschung“ konnte weiter 

ausgebaut und der Inhalt stark erweitert werden.
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ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

Um die Präsenz der FSV auch in Fachkreisen zu erhöhen, 

werden in Fachzeitschriften periodische Beiträge als FSV-

aktuell Straße und FSV-aktuell Schiene von der FSV gestal-

tet. Die für den Newsletter angemeldeten FSV-Mitglieder 

bekommen monatlich die aktuelle Version zu gesendet. Die 

Überarbeitung der RVS 03.02.13 hat medial Wellen geschla-

gen, die Folge war ein Pressegespräch Anfang April. 

Pressegespräch im APA-Pressezentrum

FSV-Vorstandvorsitzender Univ.-Prof. Dr.-Ing. Martin  

Fellendorf hat am 4. April 2022 zusammen mit Dipl.-Ing. 

Klaus Robatsch, Radverkehr-Arbeitsausschussleiter, die 

Veröffentlichung der überarbeiteten RVS 03.02.13 „Radver-

kehr“ der öffentlichen Presse präsentiert. Folgend einige 

Zeitungsausschnitte zum Pressegespräch.
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FSV-aktuell Straße

Im Jahr 2022 wurden Beiträge vom FSV-Verkehrstag 2021, 

vom FSV-Preis 2020/2021 und von den FSV-Planungssemi-

naren 2021 und 2022 verfasst, unter anderen:

•	 Mobility as a Service (MaaS) – Voraussetzungen für einen 

Beitrag zur Mobilitätswende

•	 Oberbauverstärkung von Asphaltstraßen: Überarbeitung 

der RVS 03.08.64

•	 Minimierung von Umweltauswirkungen beim Einsatz von 

Streumitteln im Winterdienst (RVS 12.04.15)

•	 RVS 03.05.13 – Gemischte oder planfreie Knoten für nach-

haltige Knotenlösungen

•	 FSV-Prüfbuch – Effektives Qualitätsmanagement im Bau-

wesen

•	 Datengetriebene Mobilitätserhebung als Grundlage für 

Modelle und Planung

•	 Prüfung und Sonderprüfung von geankerten Stützbau-

werken

FSV-aktuell Schiene

Im Jahr 2022 wurden eine RVE beschrieben und prämierte 

Beiträge des FSV-Preises 2020/2021 präsentiert:

•	 RVE 04.02.04 – Erschütterungen und sekundärer Luft-

schall bei Bauarbeiten an Eisenbahnanlagen

•	 Messtechnische Erfassung und Analyse des Bewegungs-

verhaltens von Plattenverdichtern im Bahnbau

•	 Eine integrative Analyse von Gleislagedaten, stationären 

Messanlagen und Verschleißmodellen

FSV-Newsletter

Monatlich erhalten bereits mehr als 500 registrierte Inter-

essenten den FSV-Newsletter, der über neue Publikationen, 

aktuelle Neuigkeiten und Veranstaltungen der FSV infor-

miert. Bei Interesse senden Sie uns bitte eine kurze E-Mail 

an office@fsv.at. 

Jänner 2022  |  FSV-aktuell

61

FSV-aktuell STRAßE Jänner 2022

Mitteilungen der Österreichischen Forschungsgesellschaft 

Straße • Schiene • Verkehr

Straßenverkehr
stechnik 1.2022

pakete ermöglichen (MaaS4EU, 2017; Bogacz 

et al., 2021).

Theoretisch erschließt dieser Ansatz neue Ge-

schäftsfelder und ermöglicht Mobilitätsdienst-

leistern, die Zufriedenheit der Kunden zu ver-

bessern und zusätzlich ihren Kundenstock zu 

vergrößern.

Die durch den laufenden Betrieb generierten 

Nutzungsdaten können helfen, die Bedürfnis-

se und Präferenzen der Kunden besser zu er-

fassen und damit effizienter die Ausrichtung 

und Verteilung der Dienste effizienter und bes-

ser zu planen (Neumann & Rauch, 2021).

Es gibt zahlreiche Forschungsstudien, die zei-

gen, wie MaaS dazu beitragen kann, die Nut-

zung und die Emissionen von Privatfahrzeu-

gen zu reduzieren (Cole, 2018; Hoadley, 2017) 

sowie die Zugänglichkeit und die Qualität der 

Mobilität zu verbessern (Europäische Kommis-

sion, 2016; Hensher, 2017). Die Ergebnisse 

von MaaS-Studien haben gezeigt, dass MaaS 

Lösungen bieten kann, die Wege der Men-

schen effizienter und nachhaltiger zu gestalten 

(Kamargianni et al., 2018; Sochor et al., 2016; 

Strömberg et al., 2016, 2018).

Trotz dieser potenziellen Versprechen hat die 

Implementierung von MaaS auf der ganzen 

Welt noch keine sehr vielversprechenden Er-

gebnisse geliefert.

Neben der technischen Machbarkeit müssen 

Editorial
 
Sehr geehrte Leserin,

sehr geehrter Leser!

Alles Gute im neuen Jahr!

Die FSV bemüht sich auch heuer wieder ih-

ren eigenen gesetzten Ansprüchen gerecht 

zu werden. Nachdem letztes Jahr die Standar-

disierten Leistungsbeschreibungen Verkehr 

und Infrastruktur (LB-VI) in der Version 6 ver-

öffentlicht wurden, wird heuer bereits intensiv 

an der Weiterentwicklung zur Version 7 gear-

beitet werden. Die Kombination mit Building 

Information Modeling und dem allgemeinen 

Elementekatalog wird sich auch in der LB-VI-

tete RVS 04.02.11 „Berechnung von Schalle-

missionen und Lärmschutz“ enthält Begriffs-

bestimmungen und Faktoren zu der von der 

EU geforderten rechtsverbindlichen Kapitel zur 

Ermittlung des Schallleistungspegels von Stra-

ßen. Damit der aus der öffentlichen Gesetzge-

bung geforderte freie Zugang zu den rechts-

verbindlichen Kapitel möglich ist, wurde im 

Spätherbst 2021 ein Teilauszug auf der Home-

page recht.fsv.at veröffentlicht.

Wie gewohnt, wird es auch 2022 viele Semi-

nare, Schulungen und Infonachmittage in der 

FSV geben. Die Organisation des FSV-Ver-

kehrstages im Juni ist schon voll im Laufen. 

Dipl.-Ing. Martin Car

Generalsekretär der FSV

Entwicklung bemerkbar machen.

Darüber hinaus wurde 2021 auch in den Richt-

linien und Vorschriften für das Straßenwesen 

(RVS) wesentlich weiter gearbeitet. Die ver-

gangenen Lockdowns im Herbst 2020 und 

Winter/Frühjahr 2021 konnten im Sommer 

und Herbst 2021 aufgearbeitet werden, wo-

durch die Anzahl an überarbeiteten bzw. neu 

erarbeiteten RVS wieder auf Vorkrisenniveau 

liegt. Es liegen viele weitere RVS in der Bear-

beitung der Arbeitsgruppen und -ausschüsse 

und werden folglich im Jahr 2022 den Weg an 

die Öffentlichkeit finden.

Im Bezug der nationalen Umsetzung der Um-

gebungslärmrichtlinie der EU bildet die FSV 

einen entscheidenden Faktor, die überarbei-

viele Hindernisse und Herausforderungen ge-

meistert werden. Dies ist nicht ganz überra-

schend, schon Sovacool et al. (2011) weisen 

darauf hin, dass zur Implementierung komple-

xer soziotechnischer Systeme wie MaaS tech-

nische, wirtschaftliche, politische und soziale 

Barrieren identifiziert und gelöst werden müs-

sen. Dies bedeutet, dass ein kontinuierlicher 

Lern- und Reflexionsprozess erforderlich ist, 

der sich nicht nur auf Erfolge, sondern auch 

auf Misserfolge konzentriert, um Hindernisse 

für die Entwicklung und Implementierung von 

MaaS zu identifizieren.

Aus den bisherigen MaaS-Implementierungen 

kann eine Reihe von Lehren gezogen werden, 

wobei die Probleme dabei vier Perspektiven 

umfassen:

(1) das Servicedesign,

(2) das Geschäftsmodell,

(3) die Benutzerakzeptanz und

(4) die Auswirkungen auf Systemebene.

In der Analyse sind Auswirkungen auf individu-

eller, organisatorischer und gesellschaftlicher 

Ebene zu berücksichtigen:

(1) Welche Hindernisse für die Entwicklung 

und Implementierung von kooperativem MaaS 

können durch die Untersuchung realer MaaS 

Pilotprojekte unter Verwendung der vier Pers-

pektiven identifiziert werden?

Beitrag vom

FSV-Planerseminar 2021  

 
Mobility as a Service (MaaS) –  

Voraussetzungen für einen Beitrag 

zur Mobilitätswende

Bei MaaS (Mobilität als Service) wird als we-

sentlicher Lösungsbeitrag angesehen, um 

nachhaltige Mobilitätsangebote ohne Ein-

schränkung der individuellen Mobilitätsbe-

dürfnisse bereitzustellen. Ziel von MaaS ist es, 

nach dem Prinzip „Nutzen statt Besitzen“ eine 

Alternative zur privaten Autonutzung zu bie-

ten. Bei der Umsetzung von MaaS soll Mobili-

tät als Service jederzeit und überall mit einem 

Klick auf einer oder 

mehrere Online-Platt-

formen oder Apps ver-

fügbar sein.

Diese digitalen MaaS-

Plattformen oder Apps 

sollen Information, Bu-

chung und Bezahlung 

von Mobilitätsangebo-

ten unterschiedlicher 

Dienstleister verknüp-

fen und das Angebot 

integrierter Mobilitäts-
Univ.-Prof. Dr.  

Yusak Susilo
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zumindest wesentlich verringert werden 

können.

Die wissenschaft liche Forschung zum Win-

terdienst, speziell im Bereich der Verwen-

dung auft auender Streumittel, hat in den 

vergangenen Jahren technische Neuerun-

gen bewirkt. Dabei wurde stets berücksich-

tigt, dass bei der Verwendung auft auender 

und auch abstumpfender Streumittel die 

Materialwahl wesentlich für dessen Auswir-

kungen auf die Umwelt ist.

Laut RVS 12.04.12 „Schneeräumung und 

Streuung“ wird unterschieden in:

– Abstumpfende Streumittel (Splittstreu-

ung) wirken mechanisch, verzahnen sich 

Editorial

Sehr geehrte Leserin,

sehr geehrter Leser!

Die Pandemie bewegt sich in die richtige 

Richtung und die Geschäft sstelle folgt den 

Vorgaben der österreichischen Regierung. 

Für Sitzungen und Veranstaltungen sind die 

Räumlichkeiten der FSV frei zur Verfügung 

stehend. Wenn ein Ausschuss eine Sitzung 

benötigt, kann jederzeit unser Büro erreicht 

werden. Bei Veranstaltungen, die ganztägig 

ablaufen, wird für die Teilnehmer und Teil-

nehmerinnen auch ein Mittagessen organi-

siert.

Prüfb uch dar, welches für die aktuelle LB-VI 

Version 6 nun im März veröff entlicht wer-

den wird. Das Prüfb uch ist eine Sammlung 

von Prüfungen für Baustoff e, Bauteile und 

Leistungen zur LB-VI und stellt ein Hilfsmit-

tel dar. Viele örtliche Bauaufsichten, Planer, 

Bauämter und Ziviltechniker verwenden die 

zugehörige Soft ware seit der ersten Veröf-

fentlichung des Prüfb uchs im Jahr 2017.

Auf der letzten Seite von FSV-aktuell und 

auch auf unserer Homepage fi nden Sie wei-

tere interessante Veranstaltungen, darunter 

auch schon den FSV-Verkehrstag 2022 mit 

Fachausstellung am 22. Juni 2022.

Dipl.-Ing. Martin Car

Generalsekretär der FSV

Im Osten Österreichs war der heurige Winter 

nicht sehr schneereich, dafür gibt es in den 

österreichischen Alpenregionen aber nach 

wie vor schneereiche Winter, die Thematik 

des Einsatzes von Streumitteln hat in Öster-

reich lange Tradition. Mit der fortlaufenden 

Forschung im Bereich der Streumittel und 

des Winterdienstes als Ganzes konnte in der 

FSV der Bedarf erkannt werden, Altbewähr-

tes und Neuerungen in Schulungen bzw. Se-

minaren an die unzähligen Mitarbeiter des 

Winterdienstes zu übermitteln.

Die Weiterentwicklung der Standardisier-

ten Leistungsbeschreibungen Verkehr und 

Infrastruktur (LB-VI) zur Version 7 konnte 

letzten Herbst schon gestartet werden. Ein 

zusätzliches Instrument zur LB-VI stellt das 

mit der Oberfläche der Glätteschicht und 

erhöhen damit die Griffi  gkeit auf Straßen 

mit geringem Verkehrsaufk ommen und

–  Auft auende Streumittel (Salzstreuung mit 

Feuchtsalz) wirken durch Herabsetzen der 

Gefriertemperatur auf der Fahrbahn von 

Straßen mit höherem Verkehrsaufk om-

men.

Durch die Weiterentwicklung der Feucht-

salzstreuung ist es nunmehr möglich, die 

erforderliche Salzmenge deutlich zu verrin-

gern. Dies bedeutet aber auch, dass Salz für 

die Herstellung von Sole und das verwende-

te Trockensalz die dafür erforderliche Quali-

tät aufweisen müssen.

Beitrag vom

FSV-Verkehrstag 2021

Minimierung von Umweltauswirkun-

gen beim Einsatz von Streumitteln 

im Winterdienst (RVS 12.04.15)

Die Anforderungen an die Verkehrssiche-

heit bei winterlichen Fahrbahnverhältnissen 

erfordern den Einsatz von Streumitteln im 

Winterdienst. Die Auswirkungen der im Stra-

ßenwinterdienst verwendeten Streumittel 

auf die Umgebung der Verkehrsflächen bzw. 

die Umwelt können vielfältig sein.

Die RVS 12.04.15 „Qualitätssicherung Be-

trieb, Winterdienst, Organisation und Durch-

führung, Minimie-

rung von Umwelt-

auswirkungen beim 

Einsatz von Streumit-

teln im Winterdienst“ 

ist ein Regelwerk für 

die Winterdienstver-

antwortlichen, auf 

dessen Grundlage 

Beeinträchtigungen 

der Umwelt durch 

Salz und Streusplitt 

hintangehalten oder Dipl.-Ing. Dr. 

Alexander Rüdiger

Knaak

Bild 1: Schneefräse auf einer Landesstraße B, Räumung kommt vor dem Streuen
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baus reduzieren (4.-Potenz-Gesetz). Damit er-

gab sich der Bedarf zu Überarbeitung bzw. 

Neuerstellung mehrerer Richtlinien, um diese 

Erkenntnisse im Regelwerk zugänglich zu ma-

chen. 

Überarbeitung der RVS 11.06.68 „Technische 

Anforderungen bei Längsebenheitsmessun-

gen“ 

Der Titel der RVS 11.06.68 wurde geringfügig 

abgeändert und lautet nun „Technische An-

forderungen bei Längsebenheitsmessungen“. 

Es wurden die Anforderungen an das Mess-

system „HRM-Balken“ (High speed road mo-

nitor) spezifiziert. Dabei handelt es sich um 

das derzeit einzige Verfahren, das in Öster-

reich bei netzweiten Zustandserfassungen für 

die Erfassung der Längsebenheit in der rech-

ten Radspur im Einsatz ist. Ebenso wurden die 

Anforderungen an den Messablauf und die Da-

tenaufzeichnung, Messbericht und Qualitäts-

sicherung, sowie die zulässigen Toleranzen für 

Wiederholungsmessungen festgelegt. 

Neuerstellung der RVS 13.01.13 „Bestimmung 

von Längsebenheitsindizes“ 

Die neue RVS 13.01.13 „Bestimmung von 

Längsebenheitsindizes“ beschreibt die Be-

Editorial
 
Sehr geehrte Leserin,

sehr geehrter Leser!

Die Österreichische Forschungsgesellschaft 

Straße – Schiene – Verkehr befindet sich ten-

denziell im Spannungsfeld zwischen Wissen-

schaft, Planung, Verwaltung, Gesellschaft und 

Politik. Mit rund 1400 Mitgliedern ist es nicht 

möglich Einzelmeinungen heraus zu streichen, 

aber es ermöglicht eine breite Auseinander-

setzung mit diversen Themen, die auch in der 

Gesellschaft und in den Medien breit diskutiert 

werden. 

im Arbeitsausschuss Verkehrspolitik über eine 

Studie mit der Fahrgeschwindigkeit von Fahr-

zeugen korreliert wurde. Laut den Autoren 

würde eine Verringerung der Tempi auf Au-

tobahnen und Überlandstraßen den Ausstoß 

von klimaschädlichen Gasen um rund 15% ver-

ringern. Betont wird aber, wie oben bereits er-

wähnt, dass die Studie und folglich das Heft 

Nr. 25 nicht die generelle Meinung der FSV 

repräsentiert und aus dem Arbeitsausschuss 

stammt. 

Genaueres über die beiden Hefte finden Sie 

auf unserer Homepage, www.fsv.at.

Dipl.-Ing. Martin Car

Generalsekretär der FSV

Über dem Sommer wurden als Resultat solch 

breit diskutierter Themen zwei neue Hefte zur 

FSV-Schriftenreihe entwickelt und wurden vor 

kurzem veröffentlicht. 

Das Heft Nr. 24 beinhaltet die Verschriftli-

chung von Vorträgen aus den Planersemina-

ren von 2020 und 2021, in denen die Mobilität 

als Service und die Nutzungsvielfalt des Stra-

ßenraums beleuchtet werden. Die Ansprüche 

an den Straßenraum haben sich in den letzten 

Jahren geändert, vor allem innerstädtisch müs-

sen viele Planungen von früher adaptiert wer-

den, um der geänderten Mobilität der neuen 

Generation gerecht zu werden. 

Im Heft Nr. 25 wurde das allgegenwertige The-

ma des Klimaschutzes aufgegriffen, welches 

rechnungsverfahren 

der beiden mathe-

matischen Parameter 

bzw. Zustandsgrößen 

International Rough-

ness Index (IRI) sowie 

Bewertetes Längspro-

fil (Weighted Longi-

tudinal Profile, WLP). 

Nachdem das WLP 

in der europäischen 

Norm EN 13036-5 aus-

führlich beschrieben 

ist, beschränkt sich die RVS auf eine allgemei-

ne Beschreibung der Berechnungsschritte und 

trifft dort Festlegungen, wo die europäische 

Norm keine bestimmten Vorgaben macht.

Das betrifft die Festlegung des Parameters 

Welligkeit sowie die Behandlung der Ab-

schnitte am Beginn und Ende einer Messstre-

cke. Ebenso werden Festlegungen für die Ein-

gangsgrößen sowie die Auswerte-Abschnitts-

längen getroffen. 

Überarbeitung RVS 13.01.15 „Beurteilungskri-

terien für Messtechnische Straßenzustandser-

fassung“ 

Auch bei dieser RVS wurde der Titel geringfü-

gig abgeändert. Die RVS enthält eine Tabelle 

zur Beurteilung von 50 m-Zustandsgrößen für 

die Anwendung im Pavement Management. 

Längsebenheit – Grundlagen, Messung, 

Bestimmung und Bewertung

Die Ebenheit der Fahrbahn in Längsrichtung 

ist nicht nur für den Fahrkomfort von großer 

Bedeutung, denn kommt es aufgrund von Un-

ebenheiten zwischen Reifen und Fahrbahn zu 

einem Kraftschlussverlust, so beeinträchtigt 

dies ebenso die Fahrsicherheit. Durch zuneh-

mende Längsunebenheiten steigen auch die 

dynamischen Radlasten und führen zur Her-

absetzung der Lebensdauer des Straßenober-

baus. 

In intensiver Forschungstätigkeit in den ver-

gangenen Jahren konnten Unzulänglichkeiten 

in der Bewertung der Längsebenheit, wie sie 

bisher in der RVS 11.06.68 beschrieben war, 

aufgezeigt werden. Insbesondere periodische 

Unebenheiten, wie sie hauptsächlich auf Be-

tondecken vorkommen, sowie kurzwellige Un-

ebenheiten mit geringen Amplituden waren 

bisher einer Bewertung nicht zugänglich, ob-

wohl sie einerseits als deutlich komfortmin-

dernd von Fahrzeuglenkenden wahrgenom-

men werden, andererseits aber auch zu re-

levanten dynamischen Radlasterhöhungen 

führen, die die Lebensdauer des Straßenober-

Dipl.-Ing.  

Roland Spielhofer

Beiträge über Entwicklungen

im Bereich der RVS
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Editorial
 
Sehr geehrte Leserin,

sehr geehrter Leser!

Die Österreichische Forschungsgesellschaft 

Straße – Schiene – Verkehr beschäftigt sich 

zentral mit der Entwicklung von Richtlini-

en und Vorschriften im Straßen- und Eisen-

bahnwesen (RVS und RVE). Manche dieser 

werden vom Bundesministerium für den Ei-

gentümer und Auftraggeber des hochrangi-

gen Bundesstraßennetzes ASFINAG als ver-

bindlich erklärt. Diese Vorschriften müssen 

im Falle von Neu-, Umbauten und Instandhal-

tungsmaßnahmen angewendet werden. Für 

niederrangigere Straßen im Landes- und Ge-

meindenetz gilt diese Verbindlicherklärung 

nur als Empfehlung, da jede RVS auch den in 

der Praxis erprobten Stand der Technik wider-

spiegelt. 

Der 2. Bericht in dieser Ausgabe enthält die 

Entwicklung eines Verkehrsmodells in Tirol, 

welches das Stadtmodell der Tiroler Haupt-

stadt Innsbruck zukünftig integrieren soll. 

Bisher gibt es auf Grund der historischen Ent-

wicklung für die Stadt und überregional für Ti-

rol separate Verkehrsmodelle mit einiges an 

Konfliktpotential. Auch das Verkehrswesen 

erfährt durch die sehr dynamische techni-

sche Weiterentwicklung laufend Änderungen, 

die Vereinheitlichung von Verkehrsmodellen 

ist daher ein Gebot der Stunde, um als Leitfa-

den dienen zu können.

Am Ende dieser Fusionierung beider Ver-

kehrsmodelle wäre das Festhalten des Stan-

des der Technik in einer neuen Richtlinie vor-

teilhaft. Es könnten einerseits andere Regio-

nen diese Errungenschaft übernehmen und 

andererseits auch wieder hinterfragen, weil 

nur die praktische Anwendung ermöglicht 

Systeme und Technologien weiterzuentwi-

ckeln.

Der technische Fortschritt bringt allen etwas, 

egal ob in der Mobilität, bei der Klimaverträg-

lichkeit oder der Verkehrssicherheit.

Dipl.-Ing. Martin Car

Generalsekretär der FSV

Die stete und auf breiter Basis stehende Wei-

terentwicklung von Technologien, technischen 

und vertraglichen Standards sowie von Beiträ-

gen zur Aus- und Weiterbildung ist ein wesent-

licher Beitrag zum nachhaltigen Erfolg des Ös-

terreichischen Tunnelbaues. Ein Großteil der 

damit verbundenen Aktivitäten ist organisiert 

in unterschiedlichen nationalen Vereinigun-

gen, deren Arbeiten und Veröffentlichungen 

auch international Beachtung finden. Zweck 

der Vereinigung des „Österreichischen Natio-

nalkomittees der International Tunnelling As-

sociation – ITA Austria“ ist die Vertretung Ös-

terreichs in der International Tunnelling As-

sociation (ITA). Damit soll der österreichische 

Tunnelbau sowohl nach außen vertreten wer-

den als auch die Weiterentwicklung, Ausbil-

dung und Förderung international betrieben 

werden. Die dafür erforderliche breite nationa-

le Basis bilden die Mitglieder der ITA Austria:

– ATA – Austrian Tunnel Association

– FSV – Österreichische Forschungsgesell-

schaft Straße – Schiene – Verkehr

– ÖBV – Österreichische Bautechnik Vereini-

gung

– ÖGG – Österreichische Gesellschaft für Geo-

mechanik

– ÖIAV – Österreichische Ingenieur- und Ar-

chitektenverein

Die Österreichische Forschungsgesellschaft 

Straße – Schiene – Verkehr (FSV) bildet als 

Kompetenzzentrum für Planung, Bau, Erhal-

tung, Betrieb und Nutzung von Verkehrsan-

lagen, einen wesentlichen Bestandteil einer 

nachhaltigen und breit aufgestellten Weiterent-

wicklung auch aller Aspekte, die den österrei-

chischen Tunnelbau prägen und auszeichnen.

Als Ansprechpartne-

rin für Auftraggeber 

und Auftragnehmer, 

für Bauherren, Betrei-

ber, Planer, Behörden, 

universitären Einrich-

tungen, ausführende 

Firmen sowie Liefe-

ranten, ist die FSV ein 

wichtiges Bindeglied 

für den öffentlichen 

und den privaten Sek-

tor im Verkehrswesen. 

Aus den Gremien des FSV entsteht regelmäßig 

konkreter Forschungs- und Regelungsbedarf, 

der immer wieder auch gemeinsam mit ande-

ren Vereinigungen der ITA Austria aufgegriffen 

und abgestimmt vorangetrieben wird. Zahl-

reiche abgeschlossene (z. B. erhöht brandbe-

ständige Betone) und auch aktuell laufende  

(z. B. BIM im Tunnelbau) Forschungsvorhaben 

im Rahmen von Projekten der österreichischen 

Forschungs-Förderungsgesellschaft (FFG) tra-

gen in wesentlichen Punkten die Handschrift 

der Arbeitsgruppen der FSV.

Auch die durch die Montanuniversität Leoben 

am Erzberg betriebene Versuchs- und For-

schungsanlage „Zentrum am Berg“ (ZaB) bil-

det einen Rahmen für zahlreiche Vorhaben 

und Aktivitäten, die von Mitgliedvereinigungen 

der ITA Austria organisiert bzw. vorangetrieben 

werden und in direktem Zusammenhang mit 

den Arbeiten der FSV stehen.

Gleichzeitig bilden die Arbeitsgruppen auch 

im Tunnelbau wichtige branchenübergreifende 

Plattformen, in denen ein offener Diskurs so-

wohl über technische als auch vertragstechni-

sche Detailfragestellungen mit dem Ziel von Lö-

sungsfindungen ermöglicht und gefördert wer-

den. Im FSVEditorial Papier „Grundsätze der 

Beitrag vom Verkehrstag

Die Rolle der FSV in der ITA-Austria

Bild 1: Mitgliedsvereinigungen in der ITA-Austria

Dipl.-Ing.  

Andreas Rath

FSV-aktuell Straße 2022



19
JAHRESBERICHT 2022

www.eurailpress.de/etr

ETR  |  Dezember  2022  |  NR. 12

96

Eine integrative Analyse von  Gleislagedaten, stationären Messanlagen und Verschleißmodellen
Aufgrund der Liberalisierung des europä-ischen Eisenbahnverkehrs fand 1992 eine organisatorische Umstrukturierung der Österreichischen Bundesbahnen statt. Die Infrastruktur und Fahrzeuge durften da-durch nicht mehr von ein und demselben Eisenbahnunternehmen verwaltet werden. Mit dem Ziel, einen europaweiten freien Netzzugang zu ermöglichen und dabei eine bessere Wettbewerbsfähigkeit bei gleichzeitiger Effizienzsteigerung zu schaf-fen, entstanden eigenständige Eisenbahn-infrastrukturunternehmen (EIU) und Eisen-bahnverkehrsunternehmen (EVU).Diese Trennung brachte nicht nur Vortei-le mit sich. Während EIU die Schienenin-frastruktur in einem qualitativ zulässigen Zustand bereitzustellen haben, bestreben EVU nach kostengünstigen Anschaffun-gen von Schienenfahrzeugen und de-ren wirtschaftlichem Einsatz (maximale Lastausnutzung). Die Kombination aus kostengünstigen Schienenfahrzeugen und maximaler Ausnutzung führt in der Regel zu höheren Instandhaltungsaufwänden durch die EIU.

Des Weiteren erforderte die Systemauf-spaltung die Einführung eines Trassen-preissystems, wodurch seither EVU ein Infrastrukturbenützungsentgelt (IBE, auch Wegeentgelt genannt) an die EIU zu zahlen haben. Instandhaltungs- und Erneuerungs-tätigkeiten, welche durch EIU durchgeführt werden, jedoch aufgrund von Zugfahrten (EVU) anfallen, werden unter anderem da-mit finanziert. Eine klare Definition, wie das IBE zu berechnen ist und welche Parameter in der Berechnung zu berücksichtigen sind, fehlt in den EU-Richtlinien. Es bleibt damit Spielraum bei der Umsetzung der Richtli-nie.
Europaweit existieren unterschiedlichste Berechnungsansätze für das IBE. Das über-geordnete Ziel sollte dennoch ein faires, verursachergerechtes Trassenpreissystem sein. In Österreich basiert die Bepreisung auf Zugkilometer und Bruttotonnenki-lometer. Die Anzahl an Fahrzeugen bzw. Wagen, der zurückgelegte Weg und die Bruttotonnage der Wagen und Fahrzeuge bilden den Berechnungskern. Diese Beprei-sungsideologie signalisiert, dass der Gleis-verschleiß durch die Bruttotonnen eines 

Sehr geehrte/r Leserin, Leser!
Ein weiteres turbulentes Jahr geht zu Ende, die Pandemie hat bis nach Ostern auf Teile der Arbeit in der FSV eingewirkt. Aber es konnten danach viele Schulungen und Veranstaltungen, wie z.B. der Verkehrstag „normal“ abge-halten werden, die Organisation war dadurch einfacher als in den vergange-nen zwei Jahren.

In einem anderen Arbeitsfeld gab es ebenso einiges zu organisieren, im Bereich des Eisenbahnwesens ging der Generationenwechsel weiter. Der langjährige Leiter der Arbeitsgruppe Eisenbahnwesen ist Ende Februar in den Ruhestand getreten und wurde von einem jungen sehr motivierten Nachfolger ersetzt.Erfreulich waren auch die guten Quali-täten der Abschlussarbeiten der Preis-gewinner im heurigen Wettbewerb der Masterarbeiten und Dissertationen. Fast die Hälfte der Gewinner haben ihre wissenschaftlichen Arbeiten im Umfeld des Eisenbahnwesens geschrieben.Um einen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten, wird die FSV ihre bisherigen Richtlinien kommendes Jahr einem Check unterziehen, in wie weit z.B. der Einfluss durch die einzelnen Richtlinien auf die Entwicklung von Treibhaus-gasen zu sehen ist. Dieser Check der FSV-eigenen über 300 Richtlinien ist ergebnisoffen und wird aber im Falle gröberer Nachteile für das Klima bzw. die Umwelt einen Arbeitsprozess in Gang setzen.
Zum Jahresabschluss wünsche ich Ih-nen viel Gesundheit, Optimismus und alles Gute für 2023.

Dipl.-Ing. Martin CarGeneralsekretär der FSV

Fahrzeuges begründbar ist. Diesem Ansatz wurde unter anderem im Zuge der Master-arbeit auf den Grund gegangen.Hierfür wurden zwei Streckenabschnit-te des österreichischen Schienennetzes gewählt, die sich in deren Gleischarakte-ristik und Belastung gleichen. Die Unter-suchungsbereiche werden im Folgenden „Abschnitt 1“ und „Abschnitt 2“ genannt und kommen in einer geraden Streckenfüh-rung zu liegen. Die betrachteten Abschnit-te weisen jeweils sowohl eine konforme Oberbauform (unbesohlte Betonschwellen auf Schotteroberbau) als auch ähnliche zu-lässige Höchstgeschwindigkeiten von 120 und 140 km/h auf. Andererseits erfahren die Streckenabschnitte eine vergleichbare durchschnittliche tägliche Gleisbelastun-gen in der Höhe von rund 50.000 Gesamt-bruttotonnen.
Analysen und Auswertungen von Gleis-lagedaten haben gezeigt, dass sich das Gleislageverhalten über die Zeit zwischen den Betrachtungsabschnitten trotz der vergleichbaren einwirkenden Belastung signifikant unterscheidet. Das Gleislage- verhalten wird dabei mithilfe von Gleis-verschlechterungsraten, den sogenannten b-Raten, beschrieben. Hohe Werte einer b-Rate bedeuten eine rasche Verschlech-terung der vertikalen Gleislage, während geringere b-Raten eine sich langsam ver-schlechternde vertikale Gleislage aus-weisen. Aus den Boxplots in Bild 1 ist er-sichtlich, dass der Untersuchungsbereich Abschnitt 2 im Schnitt höhere b-Raten und damit eine raschere Verschlechterung 

Dipl.-Ing. Ursula Ehrhartursula.ehrhart@tugraz.at

www.eurailpress.de/etr
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Erkenntnisse aus Messungen am  dynamischen Gleisstabilisator Bei Gleisen mit Schotteroberbau ist es notwendig, die Soll-Lage des Gleises durch Heben, Richten und Stopfen in re-gelmäßigen zeitlichen Abständen wieder-herzustellen [1]. Durch den Stopfprozess wird der statische Querverschiebewider-stand der Einzelschwellen (QVW) und so-mit auch die Verwerfungssicherheit des Gleises reduziert, bzw. ist in manchen Fällen (z.B. bei Abschnitten mit hohen Streckenlasten oder Zuggeschwindig-keiten) ein erhöhtes Entgleisungsrisiko gegeben [1, 2]. Dementsprechend sind nach einem Stopfvorgang Langsamfahr-stellen anzuordnen, bis der Gleisschotter aufgrund der Verkehrslasten ausreichend verdichtet und der QVW wieder gegeben ist [1]. Diese Langsamfahrstellen können vermieden werden, indem im Anschluss an den Stopfvorgang eine Verdichtung des Gleisschotters mit dem dynamischen Gleisstabilisator (DGS) oder Vorkopf- und Zwischenfachverdichtern erfolgt [1]. Ob bzw. wie erfolgreich der Verdich-tungsprozess ist, kann derzeit nur mit zeit-aufwändigen statischen QVW-Versuchen an Einzelschwellen überprüft werden. Im Hinblick auf die im Erd- und Dammbau übliche Flächendeckende Dynamische Verdichtungskontrolle (FDVK) bei dyna-mischen Walzen, erscheint die Entwick-lung eines ähnlichen Systems für den dy-namischen Gleisstabilisator sinnvoll. Um beurteilen zu können, ob tatsächlich ein 

Sehr geehrte/r Leserin, Leser!
Wir sind sehr froh, dass im 1. Halbjahr 2022 unsere großen Veranstaltungen, wie der FSV-Verkehrstag, und auch wich-tige Messen, an denen wir teilnahmen, ohne Einschränkungen stattfinden konn-ten. Man konnte vielfach die Erleichte-rungen erkennen, dass ohne Maßnah-men die direkten persönlichen Kontakte zwischen Kollegen und Projektpartnern wieder gepflegt werden konnten. In der FSV wurde vor dem Sommer nun auch beschlossen, verstärkt auf die Klimathematik einzugehen. Dies bezieht sich hauptsächlich auf die Kernkompe-tenz der FSV, technische Richtlinien zu erarbeiten und zu überarbeiten. Alle Richtlinien (RVS, RVE) werden dem-nächst einem Klimacheck unterzogen. Die zur FSV zugehörige Monitoringgrup-pe „Klimaübereinkommen und Verkehr“ hat eine Systematik entwickelt, die zum Screening der bestehenden und neuen RVS und RVE genutzt werden soll. Da Richtlinien in den verschiedensten Bereichen des Verkehrswesens Prozesse beeinflussen, werden die Richtlinien danach geprüft, inwieweit ein Einfluss auf Treibhausgas-Emissionen (THG-E) besteht. Wenn beim Klimacheck einzel-ner Richtlinien eine Erhöhung der THG-E erkennbar ist, dann wird eine Überar-beitung dieser Richtlinie erforderlich werden. 

Die FSV ist ambitioniert und motiviert, ihren Beitrag zur Reduktion der Klimaer-wärmung zu leisten. 

Dipl.-Ing. Manuel Dafert 

manuel.dafert@tuwien.ac.at

Dipl.-Ing. Martin CarGeneralsekretär der FSV

verdichtungszustandsabhängiges Bewe-gungsverhalten des DGS vorliegt, welches Voraussetzung für die Entwicklung eines objektiven, arbeitsintegrierten und flä-chendeckenden Messsystems zur Beurtei-lung der Schotterverdichtung ist, wurde von der Fa. Plasser & Theurer in Zusam-menarbeit mit dem Institut für Geotechnik (Forschungsbereich Grundbau,- Boden und Felsmechanik) der TU Wien ein Forschungs-projekt initiiert. 
Der DGS stellt einen horizontalen Richtschwinger dar, wobei die erzeugten Schwingungen über die Schiene in die Schwelle und über diese in den Schotter eingeleitet werden, was wiederum die Ver-dichtung des Gleisschotters bewirkt. Damit beobachtete Änderungen im Bewegungs-verhalten von DGS und Schwelle klar ei-nem veränderten Verdichtungszustand des Gleisschotters zugeordnet werden können, sind einerseits konstante Prozessparameter 

1: Messtechnische Ausrüstung am DGS und einer ausgewählten Schwelle
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Messtechnische Erfassung und Analyse des Bewegungsverhaltens von Plattenverdich-tern im Bahnbau 
Die gleisgebundene Unterbausanierung wird in Österreich seit ca. 25 Jahren ein-gesetzt, um das alternde Streckennetz ef-fizient zu sanieren und zu modernisieren. Dabei wird der Gleisrost mit einer Maschi-ne angehoben und der darunter liegende Gleisschotter sowie die Tragschicht abge-räumt und erneut eingebaut. Dafür wird vorwiegend die Unterbausanierungsma-schine AHM 800-R eingesetzt. Bei Über-prüfungen eingebauter Tragschichten zeigte sich, dass auf den mittels AHM 800-R sanierten Streckenabschnitten vereinzelt Stellen auftreten, an denen die Verdich-tungsanforderungen für den Einbau von Tragschichten nach der RVS 08.03.01 nicht erreicht werden. 

Um eine gleichmäßigere Verdichtung mit ausreichendem Verdichtungsgrad zu erreichen, wird an der TU Wien an einem Forschungsprojekt zur Tragschichtvergü-tung gearbeitet. 
Dafür wurde ein Plattenverdichter, wie er auf der AHM 800-R eingesetzt wird, mit fünf Beschleunigungsaufnehmern ausge-stattet, wobei vier davon am unteren Teil des Plattenverdichters, der Grundplatte, und der fünfte am oberen Teil des Platten-verdichters, dem Rahmen, angebracht wur-den. Zusätzlich wurde das Erregersystem mit vier Positionssensoren ausgestattet, um die Position und Drehrichtung der Un-wucht während den Messfahrten bestim-men zu können. Um den Plattenverdichter über das Testfeld zu führen, wurde er mit einer speziellen Aufhängung an einem Bagger befestigt, der sich entlang der Test-spuren bewegte (siehe Bild 1). Die Feldversuche bestanden aus vier Nullmessungen und acht Messfahrten. Die 

Sehr geehrte/r Leserin, Leser!
Vor ca. 1 Jahr konnte die FSV die Veröffentlichung der Standardisierten Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur (LB-VI) in der Version 6 bekannt geben. Stolz für uns war vor allem der eingehaltene Termin, der Jahre davor definiert wurde. Als Ergänzung zur LB-VI dient das Prüf-buch, welches eine ergänzende Soft-ware zur LB-VI und seit Anfang April 2022 in der neuesten Version verfügbar ist. Das Prüfbuch listet alle Prüfungen auf, die normativ durch RVS, Normen und Gesetze erforderlich sind, es kann allerdings ohne zugehöriger LB-VI nicht alleine genutzt werden. In der FSV ist mittlerweile die Norma-lität eingekehrt. Die Zuversicht ist da, dass sich trotz unklarer Vorhersagen für den Herbst die Pandemie zu Ende geht und es sich daher für alle Arbeitsaus-schüsse sowohl im Straßen- als auch im Eisenbahnwesen lohnt, Sitzungen in Präsenz im Hause der FSV abzuhalten. Auch wenn die Video- bzw. Hybrid- Sit-zungen die leidliche Zeit überbrücken konnten, ist der direkte Austausch immer zu bevorzugen. Auch die Möglichkeit den FSV-Ver-kehrstag 2022 mit Fachausstellung jetzt im Juni abhalten zu können, freut uns sehr, wir freuen uns über viele Besucher und einen regen Austausch ohne Einschränkungen. 

Dipl.-Ing. Julian Sigmund 

Dipl.-Ing. Martin CarGeneralsekretär der FSV

Sensoren zeichneten Beschleunigungssig-nale in x-, y- und z-Richtung sowie die Posi-tion der Unwucht mit einer Aufzeichnungs-frequenz von 10 kHz auf. Durch weitere Sensoren konnte die zusätzliche Anpress-kraft, welche auf den Plattenverdichter auf-gebracht wurde und der Druck im Hydrau-liksystem des Baggers gemessen werden. Die gewonnenen Messdaten mussten zur weiteren Analyse mittels MATLAB auf-bereitet werden. Da für die Bewegungs-analyse neben Beschleunigungsdaten auch deren integrierte Bewegungsgrößen, Schwinggeschwindigkeit und Schwing-weg benötigt wurden, mussten die Be-schleunigungsdaten zweimal numerisch im Zeitbereich integriert werden, wobei die numerische Integration nach der Trapezre-gel erfolgte. Damit sich bei der Integration keine Fehler aufgrund von Messrauschen ergeben, mussten die Beschleunigungs-daten vor der Integration digital gefiltert werden. Eine Analyse der Daten im Fre-quenzbereich zeigte, dass die Daten keine nennenswerten Anteile im niederfrequen-ten Bereich aufweisen, jedoch eine große Menge an Messrauschen im hochfrequen-ten Bereich vorliegt. Sämtliches Messrau-

1: Befestigung des Plattenverdichters & Messfahrt am Versuchsgelände 
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RVE 04.02.04 – Erschütterungen und sekundärer Luftschall bei Bauarbeiten an Eisenbahnanlagen 
Erschütterungen und sekundärer Luft-schall bei Bauarbeiten stellen ein zentrales Thema bei bahnnaher Bebauung dar. Vor allem im Rahmen von Umweltverträglich-keitsprüfungen und eisenbahnrechtlichen Bewilligungsverfahren wird dieses Thema behandelt. In diesem Zusammenhang war die Ausarbeitung einer allgemein zugäng-lichen Richtlinie für Erschütterungen und Sekundärschall bei Bauarbeiten als Ergän-zung bzw. als Umsetzung der in Österreich gültigen ÖNORM S 9020 erforderlich. Derzeit werden zahlreiche Bauvorha-ben im urbanen Bereich durchgeführt (z. B. Gleissanierungen sowie Um- und Ausbau-vorhaben). Da diese Arbeiten oftmals in den fahrgastärmeren Sommermonaten bzw. Ferienzeiten stattfi nden und auch teilweise betriebsbedingt in der Nacht durchzuführen sind, ist eine Beurteilung der Immissionen an den Immissionsorten der betroff enen An-rainer erforderlich. Seitens der Infrastruktu-runternehmen war daher der Wunsch nach einer umfassenden Regelung mit defi nierten Grenzwerten unter Berücksichtigung der tat-sächlich eingesetzten Bauverfahren und Bau-geräte, sowie der Beurteilung in Abhängig-keit der Bauzeit bzw. Expositionszeit bei den betroff enen Anrainern gegeben. Zudem wird durch die Anwendung eines transparenten und nachvollziehbarem Beurteilungsverfah-ren der Bauphase die Sicherheit zur termin-gerechten Umsetzung des Bauvorhabens er-höht und durch die einheitliche Beurteilung die Kosten im Rahmen der Ausführungsar-beiten von Eisenbahninfrastrukturprojekten optimiert. Das ausgearbeitete Regelwerk und Beurteilungsverfahren soll künftig für alle Eisenbahninfrastrukturprojekte als Basis her-angezogen werden (z. B. EB-Verfahren nach Eisenbahngesetz, UVP-Verfahren oder genehmigungsfreie Instandhaltungsmaß-nahmen). 

Die RVE 04.02.04 umfasst die messtech-nische Erfassung von Erschütterungen und Sekundärschall durch Bauarbeiten, die Ab-schätzung der daraus verursachten Immis-sionen am Fundament der betroff enen Ge-bäude, eine übersichtliche Darstellung und Beschreibung der Bemessungsziele und Be-urteilungsverfahren zum Schutz von Bauwer-ken, die Beurteilung zum Schutz von Men-schen in Gebäuden sowie die Beschreibung 

Sehr geehrte/r Leserin, Leser!Die FSV bemüht sich auch heuer wieder ihren eigenen gesetzten An-sprüchen gerecht zu werden. Nach-dem letztes Jahr die Standardisierten Leistungsbeschreibungen Verkehr und Infrastruktur (LB-VI) in der Version 6 veröff entlicht wurden, wird heuer bereits intensiv an der Weiterentwick-lung zur Version 7 gearbeitet werden. Die Kombination mit Building Informa-tion Modeling und dem allgemeinen Elementekatalog wird sich auch in der LB-VI-Entwicklung bemerkbar machen. Darüber hinaus wurde 2021 auch in den Richtlinien und Vorschriften für das Straßenwesen (RVS) und Eisenbahnwe-sen (RVE) wesentlich weiter gearbei-tet. Die vergangenen Lockdowns im Herbst 2020 und Winter/Frühjahr 2021 konnten im Sommer und Herbst 2021 aufgearbeitet werden, wodurch die Anzahl an überarbeiteten bzw. neu erarbeiteten RVS/RVE wieder auf Vorkri-senniveau liegt. Im Bezug der nationalen Umsetzung der Umgebungslärmrichtlinie der EU bildet die FSV einen entscheidenden Faktor, die überarbeitete RVE 04.02.01 „Berechnung von Schienenverkehrslär-memissionen“ enthält Begriff sbestim-mungen und Faktoren zu der von der EU geforderten rechtsverbindlichen Ka-pitel zur Ermittlung des Schallleistungs-pegels von Eisenbahnstrecken. Damit der aus der öff entlichen Gesetzge-bung geforderte freie Zugang zu den rechtsverbindlichen Kapitel möglich ist, wurde ein Teilauszug auf der Home-page recht.fsv.at veröff entlicht. Wie gewohnt, wird es auch 2022 viele Seminare, Schulungen und Infonach-mittage in der FSV geben. Die Organi-sation des FSV-Verkehrstages im Juni ist schon voll im Laufen. 

Dipl.-Ing. Dr. Günther Achs achs@fcp.at 

Dipl.-Ing. Martin CarGeneralsekretär der FSV

und Empfehlung hinsichtlich der möglichen Maßnahmen zur Minderung der Belästigung durch Erschütterungen und sekundären Luft-schall bei Bau-und Instandhaltungsarbeiten. Der Untersuchungsraum für die Bau-phase umfasst alle maßgeblichen Anrai-nerobjekte, die durch erschütterungsinten-sive Baumaßnahmen betroff en sind. Die Bauphase umfasst dabei zeitlich sämtliche Vorarbeiten, Haupt- und Nebenbauphasen bis zur Inbetriebnahme. Die Beurteilung zum Schutz von bau-lichen Anlagen vor Schäden durch Er-schütterungen aus Bauarbeiten ist in der RVE 04.02.04 in vier Stufen unterschiedli-cher Analysetiefe vorgesehen (siehe Tabel-len 1 und 2). 
Die Beurteilung zum Schutz von Men-schen in Gebäuden nach RVE 04.02.04 sieht grundsätzlich eine Beurteilung am Immis-sionsort vor. Nachdem eine messtechnisch basierte Beurteilung am Immissionsort sehr oft aufwändig ist (Zugang zu Wohnungen, etc.), basiert das Konzept der RVE 04.02.04 auf einer Abschätzung der Schwingungsim-missionen im Wohnbereich von Gebäuden auf Basis der Erschütterungen am Funda-ment des Objekts. 

Die RVE 04.02.04 umfasst auch Maß-nahmen zur Minderung der Belästigung durch Erschütterungen und Sekundär-schall, die in der praktischen Anwendung der Richtlinie wertvolle Hinweise für die Umsetzung der Bau- und Instandhaltungs-
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VERANSTALTUNGEN

Das FSV-Veranstaltungsjahr 2022 startete am 24. Jänner mit 

dem neu entwickelten Infonachmittag „Ausführung von Erdar-

beiten“, der als reines Webinar angeboten wurde und mit mehr 

als 50 TeilnehmerInnen sehr gut besucht war. Bereits drei Tage 

später fand der Infonachmittag „Ländliche Straßen - Güterwe-

ge, Spurwege“, ebenfalls als reine Onlineveranstaltung, statt.

Schon am 22. Februar konnten die TeilnehmerInnen wieder 

bei einer Präsenzschulung – Die richtige Absicherung von 

Baustellen im Straßenbereich – in der FSV-Geschäftsstelle 

begrüßt werden. Ab diesem Zeitpunkt konnten alle Veranstal-

tungen wieder als Hybrid- oder reine Präsenzveranstaltungen 

angeboten werden.

Mitte März bot die FSV die neue, dreitägige Schulung „Ver-

kehrssicherheitsauditoren und Road Safety Inspektoren – 

Fortbildungsseminar 2“ an, deren Besuch für die Re(re)zer-

tifizierung von VerkehrssicherheitsgutachterInnen und Road 

Safety InspektorInnen berücksichtigt werden kann.

Anfang Mai fand das diesjährige FSV-Planungsseminar in 

Kooperation mit der Universität für Bodenkultur Wien unter 

dem Titel „Neue Mobilität – neue Fragestellungen – neue 

Modelle: Wie können uns (neue) Verkehrsmodelle in der 

Verkehrsplanung von morgen besser unterstützen?“ in Waid-

hofen/Ybbs statt. Die mit mehr als 60 TeilnehmerInnen sehr 

gut besuchte Veranstaltung startete am Donnerstag zu Mittag 

und wurde am Freitagnachmittag mit einer gemeinsamen 

Stadtführung in Waidhofen abgerundet. 

FSV-Verkehrstag & Fachausstellung

Der FSV-Verkehrstag, die Leistungsschau der Arbeitsgruppen 

und Arbeitsausschüsse, fand heuer am Mittwoch, 22. Juni 

2022, wie gewohnt, im Parkhotel Schönbrunn statt. Im Rah-

men der diesjährigen FSV-Tagung nahmen an der im Ballsaal 

und im Raum Sophie I stattfindenden Fachausstellung so viele 

Fachaussteller wie noch nie teil. Auch zwei Firmenvorträge 

boten in der Mittagspause Wissenswertes zum Angebot der 

ausstellenden Unternehmen.

Abgerundet wurde die Veranstaltung beim gemütlichen Get 

Together im schönen Garten des Parkhotels. 

FSV-Preis

In Kooperation mit dem „Bundesministerium für Klimaschutz, 

Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und Technologie“ (BMK) 

wird jährlich der FSV-Preis an Verfasserinnen und Verfasser 

von Dissertationen, Diplom- und Masterarbeiten aus dem 

Verkehrswesen verliehen. Ziel dieser Veranstaltung ist es die 

Jugend zu fördern - einerseits durch die Chance Forschungs-

ergebnisse einer breiten Öffentlichkeit und einem Fachpubli-

kum aus dem Verkehrswesen zu präsentieren, andererseits 

durch Dotierung des Preises.

Preisträger des FSV-Preises 2022 mit den prämierten 
Arbeiten (in alphabetischer Reihenfolge):

•	 Dipl.-Ing. Dr. Michael Fellinger – Technische Universi-

tät Graz – Nachhaltiges Anlagenmanagement für Wei-

chen – Von der Messdatenanalyse zu Verhaltens- und 

Instandhaltungsprognosen

•	 Dipl.-Ing. Dr. Patricia Kuttke – Technische Universität 

Wien – Untersuchungen hinsichtlich des elastischen 

Verhaltens von Straßenbahnschienen: Numerische Stu-

dien basierend auf einer erweiterten Stabtheorie und 

Nanoindentationstests

•	 Dipl.-Ing. Markus Lagler – Technische Universität Wien 

– Bewertungsmöglichkeiten für den emissionsfreien 

Betrieb von Regionalbahnen

•	 DDipl.-Ing. Dominik Maierhofer – Technische Univer-

sität Graz – Kalibrierung eines Verkehrsflussmodells 

anhand empirischer Messdaten auf einer Autobahn

•	 DDipl.-Ing. Dr. Johannes Neuhold – Technische Uni-

versität Graz - Stopfplanung im Kontext eines nachhal-

tigen Anlagenmanagements für den Eisenbahnfahrweg

•	 Dipl.-Ing. Dr. Michael Ostermann – Technische Univer-

sität Wien – Prognose der Schallemission von Zügen in 

der Bogenfahrt

•	 Dipl.-Ing. Dr. Chrstina Presinger – Technische Univer-

sität Graz – Kalibrierung und Validierung mesoskopi-

scher Verkehrsflusssimulation

•	 Dipl.-Ing. Thomas Stütz – Fachhochschhule St. Pölten 

- Schwachstellen im internationalen Ticketing

•	 Dipl.-Ing. Wladislaw Weber – Technische Universität 

Wien – Recheneffizientes Simulationsprogramm zur 

dynamischen Analyse von Eisenbahnbrücken unter 

Verwendung von Mehrkörpermodellen und trigonome-

trischen Ansatzfunktionen

Die Kurzfassungen finden Sie unter www.fsv.at und im 

Tagungsband des FSV-Preises 2022.
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FSV-Preis 2022 – PreisträgerInnen

FSV-Verkehrstag 2022 | Aussteller 

Veranstaltung zur Radverkehrsinfrastruktur in Innsbruck

RSI/RSA-Forum 2022 vom Zertifizierungsbeirat

Bundeskongress kommunale Verkehrssicherheit 2022

Vortragssaal  | Fachvorträge
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Die richtige Absicherung von Baustellen im 

(unter 32 Jahre,  

einen Lichtbildausweis) 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

mitgeteilten Daten (z.B. Name, 

Firma, Adresse, Telefonnummer) zwecks Zusendung von Seminar- 

unterlagen in unserer Datenbank 

gespeichert werden. Sie können Ihre Zustimmung jederzeit widerrufen. 

    

Mail notwendig für Anmeldebestätigung und sonst. Mitteilungen 

Bitte senden Sie mir den monatlichen FSV-Newsletter zu. 

 FSV-Schulung: Die richtige Absicherung von Baustellen 

im Straßenbereich 

 
Datum: Dienstag, 22. Februar 2022 

 
Ort: FSV (Karlsgasse 5, 1040 Wien) 

 
Einlass und Registrierung ab 8:45 Uhr 

Dauer: 9:00 bis 17:00 Uhr 

 
Normalpreis                € 315,-  (exkl. MwSt.) 

 
Ermäßigter Preis                € 255,-  (exkl. MwSt.) 

für ordentliche FSV-Mitglieder und jede/n weitere/n, gleichzeitig an-

gemeldete/n Teilnehmer/in derselben Organisation 

 
Nachwuchsförderung    - 50% Rabatt  

Aktion gilt für alle unter 32 Jahren bei gleichzeitiger Übermittlung ei-

nes Lichtbildausweises per E-Mail zur Bestätigung des Alters. 

 
 
Zielgruppen: 

• VertreterInnen von Kommunen 

• BehördenvertreterInnen 

• AuftraggeberInnen-VertreterInnen 

• PlanerInnen 

• Bauausführende 

 
Anmeldung 
Die Anmeldung kann auf unserer Homepage (www.fsv.at) oder mit-

tels umseitigem Anmeldeformular (per Mail an  

veranstaltung@fsv.at oder per Fax an 01/585 55 67-99) erfolgen. 

Nach dem Einlangen erhalten Sie innerhalb von drei Werktagen eine 

Rechnung, die sofort zu begleichen ist. Im Falle einer Absage werden 

Sie schriftlich (per E-Mail) verständigt.  

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der FSV, die Sie 

auf der Homepage der FSV (www.fsv.at) einsehen können. 

  
 
 
FSV-Schulung in Wien 

 
Die richtige Absicherung  

von Baustellen im  

Straßenbereich 
 
 
 

Dienstag, 22. Februar 2022 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Österreichische Forschungsgesellschaft  

Straße • Schiene • Verkehr 

www.fsv.at 

INFORMATION 
 
Österreichische Forschungsgesellschaft  

Straße - Schiene - Verkehr  

Karlsgasse 5  -  1040 Wien 

Tel.: 01/585 55 67  -  Fax: 01/585 55 67-99 

E-Mail: office@fsv.at  -  Internet: www.fsv.at 

 
Anmeldung: Winterdienst 

 
Datum: Dienstag, 5. April 2022 

 
Teilnahmemodalität: 

Ο in Präsenz (FSV)      Ο via Webinar (MS-Teams) 

Ο ordentliches FSV-Mitglied 

Ο 50% Rabatt zur Nachwuchsförderung  

     (unter 32 Jahre, per E-Mail übermittle ich gleichzeitig einen Licht-  

      bildausweis) 

 
 

 

 

 

Titel,  Vor- und Nachname 

 

 

 

 

Firma 
 

 

 

 

Straße 
 

 

 

 

PLZ/Ort  
 

 

 
Telefon 
 

 

 

 

E-Mail* 
 

 

Sie stimmen zu, dass die uns von Ihnen mitgeteilten Daten (z.B. Name, 

Firma, Adresse, Telefonnummer) zwecks Zusendung von Seminarein-

ladungen, -bestätigungen, -absagen, -unterlagen in unserer Daten-

bank gespeichert werden.  

Sie können Ihre Zustimmung jederzeit widerrufen. 

 

 

Datum, Unterschrift 

 

 

*E-Mail notwendig für Anmeldebestätigung und sonst. Mitteilungen 

O Bitte senden Sie mir den monatlichen FSV-Newsletter zu. 

 

FSV-Infonachmittag: Winterdienst 

 
Datum: Dienstag, 5. April 2022 

Ort: FSV (Karlsgasse 5, 1040 Wien) ODER 

        Webinar (MS-Teams) 

 
Dauer: 13:00 bis 16:00 Uhr 

 
Teilnahmebetrag   € 195,00 (exkl. MwSt.) 

 
Ermäßigter Preis   € 155,00 (exkl. MwSt.) 

für FSV-Mitglieder und jede/n weitere/n, gleichzeitig angemeldete/n  

Teilnehmer/in derselben Organisation  

 
Nachwuchsförderung  - 50% Rabatt  

Aktion gilt für alle unter 32 Jahren, bei gleichzeitiger Übermittlung eines Licht-

bildausweises zur Bestätigung des Alters per E-Mail 

 
Im Seminarbetrag sind die Seminarunterlagen enthalten. 

Nach der Anmeldung zum Webinar wird Ihnen der MS-Teams-Link zugesendet. 

 
Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung an, ob Sie in Präsenz 

oder via Webinar an der Veranstaltung teilnehmen 

möchten (bei Anmeldung via Homepage bitte bei 

Wunsch im Feld FAX „Webinar“ eintragen). 

 
Zielgruppe  

− BürgermeisterInnen 

− VertreterInnen des Gemeinderates  

− BauhofleiterInnen  

− VertreterInnen kommunaler Straßenverwaltungen  

− Technische MitarbeiterInnen von Bauämtern 

 

Anmeldung 
Die Anmeldung kann auf unserer Homepage (www.fsv.at) oder mittels umseiti-

gem Anmeldeformular (per E-Mail an veranstaltung@fsv.at oder per Fax an 

01/585 55 67-99) erfolgen.  

Nach dem Einlangen erhalten Sie innerhalb von drei Werktagen eine Rechnung, 

die sofort zu begleichen ist.  

Im Falle einer Absage werden Sie schriftlich (per E-Mail) verständigt.  

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der FSV, die Sie auf der Home-

page der FSV (www.fsv.at) einsehen können. 

 

 
 
 
FSV-Infonachmittag 

(Wien / Webinar) 

 

Winterdienst 

 
 
 
 
 
 
RVS 12.04.12: Schneeräumung und Streuung 

 
RVS 12.04.15: Minimierung von Umweltauswir-

kungen beim Einsatz von Streumitteln im Winter-

dienst 
 
RVS 12.04.16: Streumittel 

 
 
 
Dienstag, 5. April 2022 

 
 
Österreichische Forschungsgesellschaft  

Straße • Schiene • Verkehr 

www.fsv.at  

Infonachmittag:  

Lebenszykluskosten für Brücken 

Montag, 13. Juni 2022 

FSV (Karlsgasse 5, 1040 Wien) ODER  

ebinar (MS-Teams) 

Öffnung des (virtuellen) Seminarraums: ab 13:30 Uhr 

14:00 bis 16:45 Uhr 

Teilnahmebetrag   € 140,00,- (exkl. MwSt.) 

Ermäßigter Preis   € 110,00,- (exkl. MwSt.) 

ordentliche FSV-Mitglieder und jede/n weitere/n, gleichzeitig angemel-

n Teilnehmer/in derselben Organisation  

Nachwuchsförderung  - 50% Rabatt  

Aktion gilt für alle unter 32 Jahren, bei gleichzeitiger Übermittlung  eines 

Lichtbildausweises per E-Mail zur Bestätigung des Alters. 

Im Seminarbetrag sind die Seminarunterlagen enthalten. 

Nach der Anmeldung zum Webinar wird Ihnen der MS-Teams-Link zuge-

sendet. 

Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung an, ob Sie in Präsenz oder via Webinar 

an der Veranstaltung teilnehmen möchten (bei Anmeldung via Homepage 

bitte bei Wunsch im Feld FAX „Webinar“ eintragen). 

Zielgruppen:  

− ZiviltechnikerInnen 

− IngenieurkonsulentInnen 

− VertreterInnen technischer Büros 

− Landesbedienstete der Brückenbaudienststellen 

− InspektorInnen 

− Beauftragte der ASFINAG, ÖBB und der Städte 

sowie weiterer Infrastrukturbetriebe 

 
 
 
 

Anmeldung 
Die Anmeldung kann auf unserer Homepage (www.fsv.at) oder mittels um-

seitigem Anmeldeformular (per E-Mail an veranstaltung@fsv.at oder per Fax 

an 01/585 55 67-99) erfolgen.  

Nach dem Einlangen erhalten Sie innerhalb von drei Werktagen eine Rech-

nung, die sofort zu begleichen ist.  

Im Falle einer Absage werden Sie schriftlich (per E-Mail) verständigt.  

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der FSV, die Sie auf der 

Homepage der FSV (www.fsv.at) einsehen können. 

  
 
 
 
 

FSV-Infonachmittag  

(Wien / Webinar) 

 

Lebenszykluskosten 

für Brücken 
 
 
 
 
 
 
 
 
Montag, 13. Juni 2022 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Österreichische Forschungsgesellschaft  

Straße • Schiene • Verkehr 

www.fsv.at 

 

INFORMATION 
 

Österreichische Forschungsgesellschaft  

Straße - Schiene - Verkehr  

Karlsgasse 5  -  1040 Wien 

Tel.: 01/585 55 67  -  Fax: 01/585 55 67-99 

E-Mail: office@fsv.at  -  Internet: www.fsv.at 

 

Anmeldung: 

RSI/RSA-Forum:  

Baustellen und Road Safety Inspection 

 

Datum: Mittwoch, 27. April 2022 

 

Ο ordentliches FSV-Mitglied 

Ο 50% Rabatt zur Nachwuchsförderung (unter 32 

Jahre, per E-Mail übermittle ich gleichzeitig einen Lichtbildausweis) 

 

Titel, Vor- und Nachname 

 

 

 

 

Firma 
 

 

 

 

Straße 
 

 

 

 

PLZ/Ort  
 

 

 
Telefon 
 

 

 

 

E-Mail* 
 
 

 

Sie stimmen zu, dass die uns von Ihnen mitgeteilten Daten (z.B. Name, 

Firma, Adresse, Telefonnummer) zwecks Zusendung von Seminarein- 

ladungen, -bestätigungen, -absagen, -unterlagen in unserer Daten-bank 

gespeichert werden.  

Sie können Ihre Zustimmung jederzeit widerrufen. 

 
 
 
Datum, Unterschrift 

 

 

*E-Mail notwendig für Anmeldebestätigung und sonst. Mitteilungen 

O Bitte senden Sie mir den monatlichen FSV-Newsletter zu. 

 
 

 FSV-Infonachmittag:  

RSI/RSA-Forum:  

Baustellen und Road Safety Inspection 

 

Datum: Mittwoch, 27. April 2022 

Ort: FSV (Karlsgasse 5, 1040 Wien) 

 

Einlass und Registratur: ab 13:30 Uhr 

Dauer: 14:00 bis 18:00 Uhr 

 
 

Teilnahmebetrag   € 150,00,- (exkl. MwSt.) 

Ermäßigter Preis   € 110,00,- (exkl. MwSt.) 

für ordentliche FSV-Mitglieder und jede/n weitere/n, gleichzeitig angemel-

dete/n Teilnehmer/in derselben Organisation  

 

Nachwuchsförderung  - 50% Rabatt  

Aktion gilt für alle unter 32 Jahren, bei gleichzeitiger Übermittlung eines 

Lichtbildausweises per E-Mail zur Bestätigung des Alters. 

 

Im Seminarbetrag sind die Seminarunterlagen sowie 

Getränke und Snacks enthalten. 

 

Zielgruppe  
− Interessierte am Thema Verkehrssicherheit 

− Sachverständige aller Verkehrsträger 

− ZiviltechnikerInnen, Straßen- und Verkehrs-

planerInnen 

− MitarbeiterInnen von Planungsbüros 

− Behörden- und LändervertreterInnen 

− Fachleute aus den Bereichen Straßenplanung/ 

Verkehrssicherheit 

− alle AbsolventInnen der Schulungen „RSI/ 

RSA“ 
− StudentInnen 

Anmeldung 
Die Anmeldung kann auf unserer Homepage (www.fsv.at) oder mittels um-

seitigem Anmeldeformular (per E-Mail an veranstaltung@fsv.at oder per Fax 

an 01/585 55 67-99) erfolgen.  

Nach dem Einlangen erhalten Sie innerhalb von drei Werktagen eine Rech-

nung, die sofort zu begleichen ist.  

Im Falle einer Absage werden Sie schriftlich (per E-Mail) verständigt.  

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der FSV, die Sie auf der 

Homepage der FSV (www.fsv.at) einsehen können. 

 

   
 
 
FSV-Infonachmittag 

(Wien) 
 
 

RSI/RSA-Forum: 

Baustellen und Road 

Safety Inspection 

 
 
 
 
 
Mittwoch, 27. April 2022 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Österreichische Forschungsgesellschaft  

Straße • Schiene • Verkehr 

www.fsv.at 

 

 

INFORMATION 

Österreichische Forschungsgesellschaft  

Schiene - Verkehr  

-  1040 Wien 

Tel.: 01/585 55 67  -  Fax: 01/585 55 67-99 

office@fsv.at  -  Internet: www.fsv.at 

Anmeldung: 

Standardisierte Leistungsbeschreibung Verkehr und 

Infrastruktur Version 06: Basisseminar 

12.-13. September 2022 

ordentliches FSV-Mitglied / ZT:-Mitglied 

50% Rabatt Mitglied AA Leistungsbeschreibungen 

50% Rabatt zur Nachwuchsförderung (unter 32 Jahre,  

im Anhang übermittle ich gleichzeitig einen Lichtbildausweis)

 
- und Nachname 

 
 

 
 

 
 

PLZ/Ort  

 

Telefon 

 
 

Mail* 

 

Sie stimmen zu, dass die uns von Ihnen mitgeteilten Daten (z.B. Name, 

Firma, Adresse, Telefonnummer) zwecks Zusendung von Seminarein-

ladungen, -bestätigungen, -absagen, -unterlagen in unserer Daten-

bank gespeichert werden.  

Sie können Ihre Zustimmung jederzeit widerrufen.  

Datum, Unterschrift 
 

*E-Mail notwendig für Anmeldebestätigung und sonst. Mitteilungen 

O Bitte senden Sie mir den monatlichen FSV-Newsletter zu. 

 FSV-Seminar:   

Standardisierte Leistungsbeschreibung Verkehr und  

Infrastruktur Version 06: Basisseminar 

 
Datum: 12.-13. September 2022 

 
Ort: FSV (Karlsgasse 5, 1040 Wien) 

 
Einlass und Registrierung: ab 08:45 Uhr 

 
Dauer: 09:00 bis 17:00 Uhr (1. Tag) / 15:30 Uhr (2. Tag) 

 
Teilnahmebetrag              € 845,00 (exkl. MwSt.) 

 
Ermäßigter Preis              € 675,00 (exkl. MwSt.) 

für ordentliche FSV-Mitglieder / ZT:-Mitglieder und jede/n weitere/n, gleich-

zeitig angemeldete/n Teilnehmer/in derselben Organisation  

 
Mitglied AA Leistungsbeschreibungen  - 50% Rabatt 

 
Nachwuchsförderung                           

 - 50% Rabatt  

Aktion gilt für alle unter 32 Jahren, bei gleichzeitiger Übermittlung eines 

Lichtbildausweises per E-Mail zur Bestätigung des Alters. 

 
Im Seminarbetrag sind die Seminarunterlagen sowie 

Getränke, Snacks und Mittagessen enthalten. 

 
Zielgruppe  

− VertreterInnen von Kommunen 

− Auftraggeber-VertreterInnen 

− PlanerInnen 

− KalkulantInnen 

− Bauausführende 

 
Anmeldung 

Die Anmeldung kann auf unserer Homepage (www.fsv.at) oder mittels umsei-

tigem Anmeldeformular (an veranstaltung@fsv.at oder per Fax an 01/585 55 

67-99) erfolgen.  

Nach dem Einlangen erhalten Sie innerhalb von drei Werktagen eine Rech-

nung, die sofort zu begleichen ist.  

Im Falle einer Absage werden Sie schriftlich (per E-Mail) verständigt.  

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der FSV, die Sie auf der 

Homepage der FSV (www.fsv.at) einsehen können. 

  
 
 
FSV-Seminar in Wien 

 
Standardisierte  

Leistungsbeschreibung 

Verkehr und Infrastruktur 

Version 06 

Basisseminar 
 
 
 
 
12.-13. September 2022 

 
 
In Kooperation mit: 

 

 
 
 
 
Österreichische Forschungsgesellschaft  

Straße • Schiene • Verkehr 

www.fsv.at 

INFORMATION 
 

Österreichische Forschungsgesellschaft  

Straße - Schiene - Verkehr  

Karlsgasse 5  -  1040 Wien 

Tel.: 01/585 55 67  -  Fax: 01/585 55 67-99 

E-Mail: office@fsv.at  -  Internet: www.fsv.at 

 

Anmeldung: 

Aktuelle Fragen in der Verkehrsplanung,  

Straßengestaltung und Verkehrssicherheit 

Veranstaltung im Gedenken an Bernd SKORIC 

 

Datum: Mittwoch, 18. Mai 2022 

 

Ο ordentliches FSV-Mitglied 

Ο 50% Rabatt zur Nachwuchsförderung  

     (unter 32 Jahre, per E-Mail übermittle ich gleichzeitig einen Licht-  

      bildausweis) 
 
 
 
 
 
 
 
 

Titel, Vor- und Nachname 

 

 

 

 

Firma 
 

 

 

 

Straße 
 

 

 

 

PLZ/Ort  
 

 

 
Telefon 
 

 

 

 

E-Mail* 
 

 

Sie stimmen zu, dass die uns von Ihnen mitgeteilten Daten (z.B. Name, 

Firma, Adresse, Telefonnummer) zwecks Zusendung von Seminarein-

ladungen, -bestätigungen, -absagen, -unterlagen in unserer Daten-

bank gespeichert werden.  

Sie können Ihre Zustimmung jederzeit widerrufen.

 

 

Datum, Unterschrift 

 

 

*E-Mail notwendig für Anmeldebestätigung und sonst. Mitteilungen 

 
O Bitte senden Sie mir den monatlichen FSV-Newsletter zu. 

 

 FSV-Infonachmittag:  

Aktuelle Fragen in der Verkehrsplanung,  

Straßengestaltung und Verkehrssicherheit 

Veranstaltung im Gedenken an Bernd SKORIC 

 
 

Datum: Mittwoch, 18. Mai 2022 

 
 

Ort: FSV (Karlsgasse 5, 1040 Wien) 

 
 

Einlass und Registratur: ab 13:15 Uhr 

 
 

Dauer: 13:30 bis 17:30 Uhr 

 
 

Teilnahmebetrag   € 130,00,- (exkl. MwSt.) 

 
 

für ordentliche FSV-Mitglieder kostenlos 

 
 

Nachwuchsförderung  - 50% Rabatt  

Aktion gilt für alle unter 32 Jahren, bei gleichzeitiger Übermittlung  eines 

Lichtbildausweises per E-Mail zur Bestätigung des Alters. 

 
 

Im Seminarbetrag sind die Seminarunterlagen enthalten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zielgruppen:  

− VerkehrsplanerInnen 

− ZiviltechnikerInnen 

− Sachverständige 

− ord. FSV-Mitglieder 

− BehördenvertreterInnen im Bereich Verkehrs-

planung und Verkehrssicherheit 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anmeldung 
Die Anmeldung kann auf unserer Homepage (www.fsv.at) oder mittels um-

seitigem Anmeldeformular (per E-Mail an veranstaltung@fsv.at oder per Fax 

an 01/585 55 67-99) erfolgen.  

Nach dem Einlangen erhalten Sie innerhalb von drei Werktagen eine Rech-

nung, die sofort zu begleichen ist.  

Im Falle einer Absage werden Sie schriftlich (per E-Mail) verständigt.  

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der FSV, die Sie auf der 

Homepage der FSV (www.fsv.at) einsehen können. 

 
 

  
 
 
 
 

FSV-Infonachmittag  

(Wien) 
 

Aktuelle Fragen in der 

Verkehrsplanung,  

Straßengestaltung 

und Verkehrssicher-

heit 
Veranstaltung im Gedenken an Bernd SKORIC  

 
 
 
Mittwoch, 18. Mai 2022 

 
 
 
 
 
 
 
 
Österreichische Forschungsgesellschaft  

Straße • Schiene • Verkehr 

www.fsv.at 

 
 

INFORMATION 

 
Österreichische Forschungsgesellschaft  

Straße - Schiene - Verkehr  

Karlsgasse 5  -  1040 Wien 

Tel.: 01/585 55 67  -  Fax: 01/585 55 67-99 

E-Mail: office@fsv.at  -  Internet: www.fsv.at 

 
Anmeldung: Brückenprüfer Erfahrungsaustausch 

 
Datum: Donnerstag, 29. September 2022 

 
Ο  ordentliches FSV-Mitglied 

 
Ο  50% Rabatt zur Nachwuchsförderung (unter 32 Jahre, 

       per E-Mail übermittle ich meinen Lichtbildausweis)  

 
Titel,  Vor- und Nachname 

 

 

 

 

Firma 
 

 

 

 

Straße 
 

 

 

 

PLZ/Ort  
 

 

 
Telefon 
 

 

 

 

E-Mail* 
 

 

Sie stimmen zu, dass die uns von Ihnen mitgeteilten Daten (z.B. Name, 

Firma, Adresse, Telefonnummer) zwecks Zusendung von Seminarein-

ladungen, -bestätigungen, -absagen, -unterlagen in unserer Daten-

bank gespeichert werden.  

Sie können Ihre Zustimmung jederzeit widerrufen. 

 
 

 

Datum, Unterschrift 

 

 

*E-Mail notwendig für Anmeldebestätigung und sonst. Mitteilungen 

 
O Bitte senden Sie mir den monatlichen FSV-Newsletter zu. 

 

 FSV-Tagung: Brückenprüfer Erfahrungsaustausch 

 
Datum: Donnerstag, 29. September 2022 

 
Ort: Rainers Hotel Vienna 

        (Gudrunstraße 184, 1100 Wien) 

 
Einlass und Registrierung ab 9:30 Uhr 

Dauer: 10:00 bis 17:00 Uhr 

 
Teilnahmebetrag:  € 165,00,- (exkl. MwSt.) 

Ermäßigter Preis:  € 125,00,- (exkl. MwSt.) 

für ordentliche FSV-Mitglieder und jede/n weitere/n, gleichzeitig angemel-

dete/n Teilnehmer/in derselben Organisation  

 
Nachwuchsförderung:  50% Rabatt  

Aktion gilt für alle unter 32 Jahren, bei gleichzeitiger Übermittlung eines 

Lichtbildausweises per E-Mail zur Bestätigung des Alters. 

 
Im Seminarbetrag sind die Seminarunterlagen sowie 

Verpflegung enthalten. 

 
Zielgruppe  

− AbsolventInnen der FSV-Schulungen  

„Brückeninspektoren“ 

− ZiviltechnikerInnen, IngenieurkonsulentInnen 

− Landesbedienstete der Brückenbaudienststel-

len  
− BauwerksprüferInnen 

− Beauftragte der ASFINAG, ÖBB, Länder und 

Kommunen 

 
Anmeldung 

Die Anmeldung kann auf unserer Homepage (www.fsv.at) oder mittels um-

seitigem Anmeldeformular (per E-Mail an veranstaltung@fsv.at oder per Fax 

an 01/585 55 67-99) erfolgen.  

Nach dem Einlangen erhalten Sie innerhalb von drei Werktagen eine Rech-

nung, die sofort zu begleichen ist.  

Im Falle einer Absage werden Sie schriftlich (per E-Mail) verständigt.  

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der FSV, die Sie auf der 

Homepage der FSV (www.fsv.at) einsehen können. 

 

  
 
 
 
 
FSV-Tagung in Wien 

 
Brückenprüfer 

Erfahrungsaustausch 

 
 
 
 
 
 
 
Donnerstag, 29. September 2022 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Österreichische Forschungsgesellschaft  

Straße • Schiene • Verkehr 

www.fsv.at 

 

 
 

INFORMATION 
 

Österreichische Forschungsgesellschaft  

Straße - Schiene - Verkehr  

Karlsgasse 5  -  1040 Wien 

Tel.: 01/585 55 67  -  Fax: 01/585 55 67-99 

E-Mail: office@fsv.at  -  Internet: www.fsv.at 

 

Anmeldung:  

Ausführung von Erdarbeiten 

 

Datum: Donnerstag, 9. Juni 2022 

 

Teilnahmemodalität: 

Ο in Präsenz (FSV)      Ο via Webinar (MS-Teams) 

 

Ο ordentliches FSV-Mitglied 

 

Ο 50% Rabatt zur Nachwuchsförderung  

     (unter 32 Jahre, per E-Mail übermittle ich gleichzeitig einen Licht-  

      bildausweis) 
 

Titel,  Vor- und Nachname 

 

 

 

 

Firma 
 

 

 

 

Straße 
 

 

 

 

PLZ/Ort  
 

 

 
Telefon 
 

 

 

 

E-Mail* 
 

 

Sie stimmen zu, dass die uns von Ihnen mitgeteilten Daten (z.B. Name, 

Firma, Adresse, Telefonnummer) zwecks Zusendung von Seminarein-

ladungen, -bestätigungen, -absagen, -unterlagen in unserer Daten-

bank gespeichert werden.  

Sie können Ihre Zustimmung jederzeit widerrufen.

 

 

Datum, Unterschrift 

 

 

*E-Mail notwendig für Anmeldebestätigung und sonst. Mitteilungen 

O Bitte senden Sie mir den monatlichen FSV-Newsletter zu. 

 FSV-Infonachmittag: 

Ausführung von Erdarbeiten 

 

Datum: Donnerstag, 9. Juni 2022 

 

Ort: FSV (Karlsgasse 5, 1040 Wien) ODER  

        Webinar (MS-Teams) 
 

Öffnung des (virtuellen) Seminarraums: ab 13:00 Uhr 

 

Dauer: 13:30 bis 15:45 Uhr 

 

Teilnahmebetrag   € 140,00,- (exkl. MwSt.) 

Ermäßigter Preis   € 110,00,- (exkl. MwSt.) 

für ordentliche FSV-Mitglieder und jede/n weitere/n, gleichzeitig angemel-

dete/n Teilnehmer/in derselben Organisation  

 

Nachwuchsförderung  - 50% Rabatt  

Aktion gilt für alle unter 32 Jahren, bei gleichzeitiger Übermittlung eines 

Lichtbildausweises per E-Mail zur Bestätigung des Alters. 

 

Im Seminarbetrag sind die Seminarunterlagen enthalten. 

Nach der Anmeldung zum Webinar wird Ihnen der MS-Teams-Link zuge-

sendet. 
 

Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung an, ob Sie in Präsenz oder via Webinar 

an der Veranstaltung teilnehmen möchten (bei Anmeldung via Homepage 

bitte bei Wunsch im Feld FAX „Webinar“ eintragen). 

 

Zielgruppen:  

− AuftraggeberInnen-VertreterInnen 

− PlanerInnen 

− KalkulantInnen 

− Bauausführende (ErdbauerInnen, Baufirmen) 

− ZiviltechnikerInnen 

− MitarbeiterInnen Technischer Büros 

− BehördenvertreterInnen 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Anmeldung 
Die Anmeldung kann auf unserer Homepage (www.fsv.at) oder mittels um-

seitigem Anmeldeformular (per E-Mail an veranstaltung@fsv.at oder per Fax 

an 01/585 55 67-99) erfolgen.  

Nach dem Einlangen erhalten Sie innerhalb von drei Werktagen eine Rech-

nung, die sofort zu begleichen ist.  

Im Falle einer Absage werden Sie schriftlich (per E-Mail) verständigt.  

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der FSV, die Sie auf der 

Homepage der FSV (www.fsv.at) einsehen können. 

  
 
 
 
 

FSV-Infonachmittag  

(Wien / Webinar) 

 

Ausführung von 

Erdarbeiten 
 
 
 
 
 
 
 
 
Donnerstag, 9. Juni 2022 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Österreichische Forschungsgesellschaft  

Straße • Schiene • Verkehr 

www.fsv.at 

INFORMATION 
 
Österreichische Forschungsgesellschaft  

Straße - Schiene - Verkehr  

Karlsgasse 5  -  1040 Wien 

Tel.: 01/585 55 67  -  Fax: 01/585 55 67-99 

E-Mail: office@fsv.at  -  Internet: www.fsv.at 

 
Anmeldung:  

Bundeskongress kommunale Verkehrssicherheit 

Datum: Donnerstag, 20. Oktober 2022 

Ο  Teilnahmebetrag   € 150,-  (exkl. MwSt.) 

Ο  Ermäßigter Preis   € 105,-  (exkl. MwSt.) 

für ordentliche FSV-Mitglieder / KommunalvertreterInnen /  

GemeindevertreterInnen und jede/n weitere/n, gleichzeitig ange-

meldete/n Teilnehmer/in derselben Organisation 

Ο  50% Rabatt zur Nachwuchsförderung (unter 32 Jahre, per          

E-Mail übermittle ich gleichzeitig einen Lichtbildausweis) 

 
Titel,  Vor- und Nachname 

 

 

 

 

Firma 
 

 

 

 

Straße 
 

 

 

 

PLZ/Ort  
 

 

 
Telefon 
 

 

 

 

E-Mail* 
 

 

Sie stimmen zu, dass die uns von Ihnen mitgeteilten Daten (z.B. Name, 

Firma, Adresse, Telefonnummer) zwecks Zusendung von Seminareinladun-

gen, -bestätigungen, -absagen, -unterlagen in unserer Datenbank gespei-

chert werden.  

Sie können Ihre Zustimmung jederzeit widerrufen. 

 

 

Datum, Unterschrift 

 

 

*E-Mail notwendig für Anmeldebestätigung und sonst. Mitteilungen 

O Bitte senden Sie mir den monatlichen FSV-Newsletter zu. 

 
 

 FSV-Kooperationsveranstaltung: 

Bundeskongress kommunale Verkehrssicherheit 

 
Datum: Donnerstag, 20. Oktober 2022 

 
Ort: Renaissance Wien Hotel 

        (Linke Wienzeile / Ullmannstraße 71, 1150 Wien) 

 
Einlass und Registrierung: ab 9:30 Uhr 

 
Teilnahmebetrag    € 150,-  (exkl. MwSt.) 

 
Ermäßigter Preis    € 105,-  (exkl. MwSt.) 

für ordentliche FSV-Mitglieder / KommunalvertreterInnen /  

GemeindevertreterInnen und jede/n weitere/n, gleichzeitig  

angemeldete/n Teilnehmer/in derselben Organisation 

 
Nachwuchsförderung:   

Aktion gilt für alle unter 32 Jahren, bei gleichzeitiger Übermittlung 

eines Lichtbildausweises per E-Mail zur Bestätigung des Alters. 

 
Zielgruppe  

• Kommunale MandatarInnen 

• Gemeindebedienstete 

• Sicherheitsorgane 

• VerkehrsplanerInnen 

 
 
 
 
Anmeldung 
Die Anmeldung kann auf unserer Homepage (www.fsv.at) oder mittels 

umseitigem Anmeldeformular (per Mail an veranstaltung
@fsv.at oder 

per Fax an 01/585 55 67-99) erfolgen.  

Nach dem Einlangen erhalten Sie innerhalb von drei Werktagen eine 

Rechnung, die sofort zu begleichen ist.  

Im Falle einer Absage werden Sie schriftlich (per E-Mail) verständigt.   

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der FSV, die Sie auf 

der Homepage der FSV (www.fsv.at) einsehen können. 

 
 

  
 
 
FSV-Kooperationsveranstaltung in Wien 

 
Bundeskongress  

kommunale  

Verkehrssicherheit  

 
 
Donnerstag, 20. Oktober 2022 

 
 
 
In Kooperation mit: 

 
        
 
            
  
 
 
 
Mit freundlicher Unterstützung von: 

 
 
 

 
 
Österreichische Forschungsgesellschaft  

Straße • Schiene • Verkehr 

www.fsv.at 

 
 

INFORMATION 
 
Österreichische Forschungsgesellschaft  

Straße - Schiene - Verkehr  

Karlsgasse 5  -  1040 Wien 

Tel.: 01/585 55 67  -  Fax: 01/585 55 67-99 

E-Mail: office@fsv.at  -  Internet: www.fsv.at 

 
Anmeldung: Fortbildung für Verkehrssicherheit 

 
Datum: Donnerstag, 10. November 2022 

 

Ο ordentliches FSV-Mitglied 

 

Ο 50% Rabatt zur Nachwuchsförderung (unter 32 Jahre, 

per E-Mail übermittle ich gleichzeitig einen Lichtbildausweis) 

 
Titel,  Vor- und Nachname 

 

 

 

 

Firma 
 

 

 

 

Straße 
 

 

 

 

PLZ/Ort  
 

 

 
Telefon 
 

 

 

 

E-Mail* 
 

 

Sie stimmen zu, dass die uns von Ihnen mitgeteilten Daten (z.B. Name, 

Firma, Adresse, Telefonnummer) zwecks Zusendung von Seminareinladun-

gen, -bestätigungen, -absagen, -unterlagen in unserer Datenbank gespei-

chert werden.  

Sie können Ihre Zustimmung jederzeit widerrufen. 

 

 

Datum, Unterschrift _______________________________ 

 
*E-Mail notwendig für Anmeldebestätigung und sonst. Mitteilungen 

 
 Bitte senden Sie mir den monatlichen FSV-Newsletter 

 
 

 FSV-Schulung:  

Fortbildung für Verkehrssicherheit 

 
 
Datum: Donnerstag, 10. November 2022 

 
 
Ort: FSV (Karlsgasse 5, 1040 Wien) 

 
 
Teilnahmebetrag   € 315,00,-  (exkl. MwSt.) 

Ermäßigter Preis   € 255,00,-  (exkl. MwSt.) 

für ordentliche FSV-Mitglieder und jede/n weitere/n, gleichzeitig angemel-

dete/n Teilnehmer/in derselben Organisation  

 
Nachwuchsförderung  - 50% Rabatt  

Aktion gilt für alle unter 32 Jahren, bei gleichzeitiger Übermittlung eines Licht-

bildausweises per E-Mail zur Bestätigung des Alters. 

 
 
Im Seminarbetrag sind die Seminarunterlagen sowie  

Getränke, Snacks und Mittagessen enthalten. 

 
 
Zielgruppe 

− Road Safety AuditorInnen und Road Safety  

InspektorInnen 

− Ehemalige AbsolventInnen der fünftägigen RSA/ RSI-

Schulung (Fachs.) / dreitägigen RSA/RSI-Schulung 

(Fortbildungss. 1 & 2) 

− Amtssachverständige 

− PlanerInnen 

− ZiviltechnikerInnen 

− Sachverständige 

 
 
Anmeldung 
Die Anmeldung kann auf unserer Homepage (www.fsv.at) oder mittels umseiti-

gem Anmeldeformular (per Mail an veranstaltung@fsv.at oder per Fax an 

01/585 55 67-99) erfolgen.  

Nach dem Einlangen erhalten Sie innerhalb von drei Werktagen eine Rechnung, 

die sofort zu begleichen ist.  

Im Falle einer Absage werden Sie schriftlich (per E-Mail) verständigt.  

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der FSV, die Sie auf der Home-

page der FSV einsehen können. 

 

  
 
 
FSV-Schulung in Wien 

 
 
Fortbildung für 

Verkehrssicherheit durch 

allgemein beeidete und  

gerichtlich zertifizierte 

Sachverständige 

17.01 Verkehrsunfall  

Straßenverkehr, Unfallanalyse 

 
 
Donnerstag, 10. November 2022 

 
In Kooperation mit: 

 

 
 
 
 
Österreichische Forschungsgesellschaft  

Straße • Schiene • Verkehr 

www.fsv.at 

 

• 	 Verkehrssicherheitsauditoren und Road Safety  

Inspektoren – Fortbildungsseminar 2

Tagung

• 	 FSV-Verkehrstag mit Fachausstellung

• 	 FSV-Preis

• 	 Brückenprüfer – Erfahrungsaustausch

• 	 Bundeskongress kommunale Verkehrssicherheit 

(Kooperation mit BOKU, Städtebund und Jenoptik)

Seminar

• 	 Basisseminar Verkehrssicherheit

• 	 LB-VI 06 – Basisseminar

• 	 Kommunale Straßen

• 	 Umwelt Einführungsseminar: Umwelt, Fauna, Flora  

an Verkehrswegen

• 	 Planungsseminar (Kooperation mit BOKU Wien)

Messeteilnahmen

• 	 Städtetag

• 	 Gemeindetag

Infonachmittag

• 	 Ausführung von Erdarbeiten

• 	 Ländliche Straßen, Güterwege, Spurwege

• 	 Winterdienst

• 	 Pflasterstein- u. Pflasterplattendecken, Randeinfassungen

• 	 RSI/RSA-Forum – Baustellen und Road Safety Inspection

• 	 Aktuelle Fragen in der Verkehrsplanung,  

Straßengestaltung und Verkehrssicherheit

• 	 Landschaftspflegerische Begleitplanung für  

Eisenbahninfrastrukturprojekte

• 	 Lebenszykluskosten für Brücken

• 	 Einsatzleiter und Lenker im Winterdienst –  

Wahl der optimalen Salzstreumenge

Schulung

• 	 Brückeninspektoren – Basislehrgang

• 	 Brückeninspektoren – Aufbaulehrgang

• 	 Betriebspersonal von Straßentunneln

• 	 Die richtige Absicherung von Baustellen  

im Straßenbereich

• 	 Fortbildung für Verkehrssicherheit durch allgemein 

beeidete und gerichtlich zertifizierte Sachverständige

• 	 Verkehrssicherheitsauditoren und Road Safety  

Inspektoren – Fachseminar

FSV-Programmhefte 2022
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FSV-Preis Plakat 2023
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Die Geschäftsstelle im 

Herzen von Wien steht 

unter der Leitung des 

langjährig erfahrenen 

Generalsekretärs Dipl.-

Ing. Martin Car. Sie bildet 

die Organisationszentrale 

für alle Bereiche der FSV, 

insbesondere für alle Mit-

glieder, die viele Sitzungen 

und Seminare im Hause 

der FSV abhalten. Ein nunmehr schon seit mehreren Jahren 

gut eingespieltes Team, bestehend aus 7 Mitarbeiterinnen 

und 4 Mitarbeitern, versucht möglichst effizient die anste-

henden Anliegen zu bearbeiten.

Auch schon im 1. Halbjahr konnten trotz der Pandemiewellen 

der Sitzungsbetrieb als Hybrid- oder Präsenzsitzung abge-

halten werden. Die hygienischen Vorgaben der Regierung 

wurden immer eingehalten. Es konnten in der FSV nie Infek-

DIE GESCHÄFTSSTELLE, IHR SERVICEPOINT

tionsherde oder Übertragungsquellen festgestellt werden. 

Dasselbe galt für Seminare und andere Hybrid- und Prä-

senz-Veranstaltungen, die in den Räumlichkeiten der FSV 

durchgeführt wurden. Im Juni konnte seit drei Jahren der 

FSV-Verkehrstags wieder am regulären Termin stattfinden.

Personell konnte mit dem bestehenden Team erfolg-

reich weitergearbeitet werden. Die schon in den Vorjahren 

gemachten guten Erfahrungen, im Falle höherer Inzidenz-

zahlen die persönliche Anwesenheit im Büro zu reduzieren, 

wurden zeitweilig erneut angewendet. Die schon im Jahre 

2020 angeschaffte gerätemäßige Ausstattung bewährte sich 

dabei erneut. 

Die Kontakte zu Fachorganisationen im Ausland liefen 

konstruktiv. Insbesondere erfolgten mehrere Bespre-

chungen mit den Schwesterorganisationen FGSV und 

VSS betreffend der Abhaltung der D-A-CH Tagung 2022 

und des gemeinsamen Forschungsprojektes Asphalt-

Mehrfachverwertung.

INTERNATIONALE KONTAKTE

Heuer konnten ab Ostern wieder große Veranstaltungen, 

wie der FSV-Verkehrstag, für Treffen mit den Schwester-

verbänden der FSV stattfinden. Aber seit der Pandemie hat 

sich die Technologie für Video- und Hybridsitzungen enorm 

gesteigert und wurde fixer Bestandteil von Besprechun-

gen. Auch das Abhalten von Webinaren bzw. Schulungen 

in hybrider Form hat zu vermehrten Teilnahmen aus dem 

Ausland geführt.

Heuer hat die D-A-CH-Tagung in der Technischen Uni-

versität Graz stattgefunden. In mehreren Gruppensitzun-

gen wurden international interessante Themen, wie der 

Klimaschutz, automatisiertes Fahren, Stadtverkehr und 

Sicherheitsmanagement von Straßen, breit diskutiert und 

zwischen FGSV und VSS abgeglichen. Kommendes Jahr ist 

die D-A-CH-Tagung in der Schweiz.

Die partnerschaftliche Zusammenarbeit mit der PIARC, 

dem Weltstraßenverband, wird weiterhin gepflegt. Für 

den Herbst ist ein gemeinsamer Newsletter von PIARC 

und FSV zur Veröffentlichung auf der PIARC-Homepage 

geplant.

DI Martin Car
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Persönliche Mitgliedschaft

Der Erfolg der FSV basiert auf den ehrenamtlich tätigen 

Fachpersonen des Verkehrswesens – unseren persönli-

chen Mitgliedern (Mitarbeiter in einem oder mehreren der 

über 100 Ausschüsse der FSV). Jedes Mitglied arbeitet aktiv 

am Vereinsgeschehen mit und hat damit den Vorteil, neue 

Informationen brandaktuell zu erhalten sowie weitere Spe-

zialisten ihres Gebietes kennenzulernen und mit diesen in 

vertieften Kontakt zu treten. Ein weiterer Vorteil für unse-

re persönlichen Mitglieder ist die ermäßigte bzw. sogar 

kostenlose Teilnahme an zahlreichen Veranstaltungen der 

FSV. Unsere Mitgliederanzahl ist sehr konstant und hält bei 

rund 1.400 ExpertInnen an. Wenn auch Sie sich in die Arbeit 

der Arbeitsausschüsse aktiv einbringen wollen, schreiben 

Sie uns eine E-Mail an office@fsv.at.

MITGLIEDSCHAFT IN DER FSV

Firmenmitgliedschaft

Unsere außerordentlich fördernden Mitglieder setzen sich 

aus eigenständigen Firmen der Verkehrsbranche zusam-

men, welche die FSV durch einen jährlichen Beitrag unter-

stützen und dadurch eine Fülle an Vorteilen genießen:

•	 Ermäßigte Teilnahme an Vortragsveranstaltungen

•	 Kostenloser Eintritt für 5 Personen zum FSV-Verkehrstag 

(Wert: EUR 575,–)

•	 5 Gutscheine für den Gratisbesuch eines Infonachmitta-

ges zu RVS/RVE

•	 Regelmäßige Mitgliederinformation

•	 Erwähnung als Förderer im Jahresbericht/Halbjahresbe-

richt sowie in der Referenzbroschüre der FSV

•	 Bevorzugte Behandlung bei öffentlichkeitswirksamen 

Positionierungen Ihres Unternehmens

•	 Ermäßigte Preise bei Sponsoring oder Ausstellungen

•	 Teilnahmemöglichkeit an der Generalversammlung der FSV
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UNSERE FIRMENMITGLIEDER IM JAHR 2022

3M Österreich GmbH

Georg Ebinger & Sohn 
GesmbH & Co KG

Jäger Bau GmbH

Leyrer + Graf 
Baugesellschaft m.b.H.

LUGITSCH
Ziviltechniker GmbH

HABAU Hoch- und 
Tiefbaugesellschaft m.b.H.

A1

ACO GmbH

AUVA - Allgemeine 
Unfallversicherungsanstalt

HABA-BETON Johann 
Bartlechner Ges.m.b.H. 
& Co KG

HUESKER Synthetic GmbH

Jenoptik Robot GmbH

Forster Verkehrs- und 
Werbetechnik GmbH

Bonaventura 
Straßenerrichtungs GmbH

BHM Ingenieure Engineering & 
Consulting GmbH

BG-Graspointner GmbH

davitech GmbH, Ingenieurbüro für 
Kulturtechnik u. Wasserwirtschaft

Fliegl Bau+Kommunaltechnik 
GmbH

LGA Bautechnik GmbH

ITEK Verkehrs- und 
Beschilderungstechnik

BECO BERMÜLLER 
& Co. GmbH

Bauernfeind GmbH

integral Ziviltechniker GmbH
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Pittel+Brausewetter
Gesellschaft m.b.H.

PORR Bau GmbH

Reisner und Wolf 
Engineering GmbH

STRABAG AG

Swietelsky Bauges.m.b.H.

TPA Gesellschaft für  
Qualitätssicherung und 
Innovation GmbH

UTECH Systems GmbH

Verband Österr. Beton- 
und Fertigteilwerke

stoik & partner zt-gmbH 

Spirk & Partner ZT GmbH

Österreichischer 
Städtebund

Peterschinegg GesmbH

Pipelife Austria 
GesmbH & Co KG   

VoestAlpine 
Standortservice GmbH 

W Quadrat GmbH

Vermessung ADP Rinner 

MABA Fertigteilindustrie 
GmbH

NIRA Dynamics AB

MAGEBA GmbH

Rinderer & Partner
Ziviltechniker KEG

Rohrdorfer Sand und 
Kies GmbH

Poloplast GmbH & Co.KG

Palfinger Structural 
Inspection GmbH
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